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Bezirksseniorenheim Gramastetten – Spatenstich am 24. April 2009! 

Bei einer Besprechung am 11. Februar 2009 mit Herrn Be-
zirkshauptmann Dr. Paul Gruber und Vertretern der Errich-
tergesellschaft  GWB wurden wir auch über den aktuellen 
Stand bezüglich des Bezirksseniorenheimes Gramastetten 
informiert: Es laufen bereits die Ausschreibungen, welche 
vorsehen, dass die Abbrucharbeiten im März 2009 durch-
geführt werden. Die Spatenstichfeier fi ndet am Freitag, 

24. April 2009 um 15:00 Uhr statt, und es kann mit dem 
Neubau des Bezirksseniorenheimes begonnen werden. 

Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni freut sich, dass nun 
konkrete Termine vorliegen und dieses für die Betreuung 
unserer Senior(inn)en so wichtige Projekt nun umgesetzt 
wird.

Gesamtzahl der Wahlberechtigten:   529
Gesamtsumme der abgegebenen Stimmen:   315
Gesamtsumme der ungültigen Stimmen:   7
Gesamtsumme der gültigen Stimmen:   308

Wahlbeteiligung:  59,55 %

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf die Wählergruppe:

Oö. Bauernbund 240 77,92 %
SPÖ-Bauern 19 6,17 %
Freiheitliche Bauernschaft  OÖ 10 3,25 %
Unabhängiger Bauernverband OÖ  25 8,12 %
Grüne Bäuerinnen und Bauern OÖ 14 4,55 %

Wahlergebnis der 
Landwirtschaft skammerwahl am 25. Jänner 

2009

Di., 03. März Di., 31. März Di., 21. April

Bauverhandlungstermine 2009

An diesen Tagen sind Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen, Herrn Ing. Voglsam möglich. 
Voranmeldungen bitte unter der Tel.Nr. 07239/8155 
DW 23 oder DW 28 oder per E-Mail: walter.knabl@
gramastetten.ooe.gv.at!
Vereinfachte Baueinreichungen müssen mindestens 
3 Werktage vor dem jeweiligen Bauverhandlungster-
min in der Bauabteilung einlangen, um verhandelt 
werden zu können!

1.848,70 Euro Reinerlös des Punschstandes der „Luder’s 
Rider“ vom vergangenen Adventmarkt in Gramastetten 
wurden an Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni übergeben, 
um in Not geratenen Gemeindebürgern helfend unter die 
Arme greifen zu können.
Es wurde wieder einmal bewiesen, dass die „Luder’s Rider“ 
nicht nur auf der Kartbahn eine gute Figur machen, sondern 
auch beim Kochen des mittlerweile sehr beliebten „Riläx“-
Punsches!

v.l.: Gerhard Dumfart, Christian Rechberger, 
Florian Froschauer, Christian Lummerstorfer 

mit Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni

Sozialspende
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Betriebsanlagensprechtage

Während der Parteienverkehrszei-
ten (Mo–Fr jew. von 08:00 bis 12:00 
Uhr) bietet die Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung zusätzlich 
Sprechtage für Betriebsanlagen an. 
Interessenten mögen sich bitte bis 
spätestens 5 Tage vor dem jeweiligen 
Sprechtag bei der Gewerbeabteilung 
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung telefonisch anmelden 
(0732/73  13 01-72404). 

Termine für das 1. Halbjahr 2009:
jeweils Freitag, 20. März, 24. April, 
15. Mai und 19. Juni

Liebe Gramastettnerinnen und Grama-
stettner, wir, die Marktgemeinde Gra-
mastetten und die Ortsbauernschaft  
Gramastetten, laden Sie auch heuer 
wieder ein an der Blumenschmuckakti-
on teilzunehmen und Ihre Häuser und 
Gärten mit Blumen zu schmücken. 

Die Teilnehmer(innen) können sich 
heuer bis Ende Mai 2009 einen Blu-
mengutschein (pro Haushalt ein Gut-
schein) im Wert von € 5,- (für Balkon- 
oder Gartenblumen, Blumenerde oder 
-dünger; einzulösen in den Gramastett-
ner Blumenhandlungen Handlbauer 
und Floren) im Marktgemeindeamt 
Gramastetten abholen. 

Diese Blumengutscheinaktion soll 
eine kleine Anerkennung für Ihre Ar-
beit sein, mit der wir möglichst alle 
Teilnehmer(innen) erreichen wollen. 
Am Ende des Sommers werden wir Sie 
wieder zu einer Abschlussveranstal-
tung einladen. 

Wir wünschen Ihnen auch in diesem 
Jahr viel Freude mit Ihren Blumen.  

Blumenschmuckaktion 2009

Redaktion: In der letz-
ten Ausgabe der Gra-
mastettner Gemein-
denachrichten hast du 
über deinen „Dialog 
mit den Menschen“ 
vom Herbst 2008 be-
richtet. Dabei wurden 
vor Ort verschiedenste 
Th emen und Anliegen 
diskutiert und wichtige 
Projekte angesprochen. 

Bürgermeister Mag. Fazeni: Das 
größte und für viele Besucher der 
Dialogreihe wichtigste Projekt war 
und ist der Neubau des Bezirksse-
niorenheimes. Umso mehr freut es 
mich, dass nun fi xe Termine für die 
Verwirklichung genannt wurden. Ein 
vor mehr als 35 Jahren errichtetes Inf-
rastrukturobjekt, das für die Gemein-
de und ihre Bewohner(innen) einen 
immens hohen Stellenwert hat, kehrt 
nach Gramastetten zurück. Neben 
dem vordringlichen sozialen Aspekt 
scheint mir aber auch wichtig, dass 
im Bezirksseniorenheim ungefähr 70 
Menschen ihren Arbeitsplatz in Gra-
mastetten fi nden werden. Darüber 
hinaus wird das Bauvolumen von ca. 
Euro 12,5 Mio. dazu beitragen, Ar-
beitsplätze zu erhalten – vor allem in 
der Bauwirtschaft  und den Bauneben-
gewerben. Die gewaltigen Investitio-
nen der öff entlichen Hand in Grama-
stetten seit 2007 und in den folgenden 
Jahren (Gramaphon, Bezirkssenioren-
heim, Betreubares Wohnen, Arcus-
Wohnheim, Feuerwehrhaus Grama-
stetten, Wohnbau am Schmiedberg, 
Sanierung Schulzentrum), die durch 
intensive Bemühungen auch meiner 
Vorgänger getätigt werden, kommen 
in diesen so angespannten wirtschaft -
lichen Zeiten gerade rechtzeitig. 

Redaktion: Wobei du dich aber nicht 
nur für die großen Projekte einsetzt, 
sondern auch für die Sorgen kleine-
rer Betriebe ein off enes Ohr hast ...

Bürgermeister Mag. Fazeni: In Gra-
mastetten befi nden sich ausschließlich 
Klein- und Mittelbetriebe, die oft mals 
mit schwierigen Bedingungen zu 
kämpfen haben. Herr Hermann Knoll-
mayr ist mit Jahresende in den wohl-
verdienten Ruhestand getreten. Seinen 
Nachfolger Johannes Mayr konnte ich 

als Bürgermeister und mit 
meinem Know-how als 
Unternehmensberater bei 
der Fortführung des Tra-
ditionsbetriebes unterstüt-
zen. Gemeinsam mit der 
Raiff eisenbank Grama-
stetten-Herzogsdorf habe 
ich ein Finanzierungs-
konzept ausgearbeitet, das 
die Produktion und den 
Vertrieb der Gramastett-
ner Krapferl in der neuen 

„Hummels Backmanufaktur GmbH“ 
in Gramastetten sichert. Über meine 
Beteiligungsfi rma habe ich zur Erhal-
tung dieses „Wahrzeichens“ auch per-
sönlich investiert und Haft ungsrisiko 
übernommen.

Redaktion: Vom Gramastettner 
Krapferl zu einem anderen einzigar-
tigen „Denkmal“ von Gramastetten: 
Der Erhalt der Jahresstiege in der 
Kirchleiten ist dir ein besonderes An-
liegen. Wie sieht hier die weitere Vor-
gangsweise aus?

Bürgermeister Mag. Fazeni: Am 
15. Jänner haben wir die Grama-
stettnerinnen und Gramastettner zu 
einem Informationsabend eingela-
den. Dabei hat sich herausgestellt, 
dass auch die Bevölkerung an diesem 
Th ema sehr interessiert ist und hinter 
einer sanft en Sanierung der Terras-
senanlage mit Jahresstiege steht. Wir 
haben deshalb bereits einen Fach-
mann damit beauft ragt, die erforder-
lichen Forstarbeiten zu erheben und 
einen Kostenvoranschlag zu erstellen. 
Dieses Sanierungsprojekt wird jedoch 
mindestens drei Jahre in Anspruch 
nehmen. Wir werden selbstverständ-
lich die Bevölkerung über die Maß-
nahmen laufend informieren und in 
die Entscheidungen einbeziehen. 

Liebe Gramastettnerinnen und Gra-
mastettner, ich lade Sie ein, sich aktiv 
an der Gestaltung von Gramastetten 
zu beteiligen, die Umsetzung wichtiger 
Projekte liegt vor uns. Im gemeinsamen 
Dialog können wir die besten Lösungen 
für unser Gramastetten realisieren. 

Ihr Bürgermeister

Mag. Andreas Fazeni

Mit dem Bürgermeister im Gespräch

IhIhIhIhhhhhIhhhhhhhhIhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhIhIIhIhIhhhhhhhhhhhhhhr r r r rrrrrrrrrrrr Bürgereee meisissster

MMMM A d F i
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ÄRZTEDIENST 
AN SONN- U. 
FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051 

Datum Praktischer Arzt

28. Feb./01. März Dr. Müllner
07./08. März Dr. Reiter
14./15. März Dr. Müllner
21./22. März Dr. Kirschbichler
28./29. März Dr. Mertl

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer er-
reichbar sein sollte, rufen Sie bitte 
die Rot-Kreuz-Zentrale (Ärzte-
funk), Tel. 141. Von dort kann die-
ser über Funk jederzeit verständigt 
werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 
10:00 Uhr zur Behandlung von 
Akuterkrankungen in der Ordinati-
on anwesend. 

Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467

Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr

Amtliche Mitteilungen

Silofoliensammlung 

am Montag, 30. März 2009 von 08:30 
bis 10:30 Uhr im Altstoff sammelzent-
rum Lichtenberg. Die Folien müssen 
besenrein sein.

Dem Alltag entfl iehen, in geselliger 
Runde fremde Orte und Kulturen er-
leben – einfach wieder einmal Urlaub 
machen. Jeder von uns kennt dieses 
schlummernde Gefühl von Fernweh. 
Wären da nicht körperliche Einschrän-
kungen, die diese Gedanken oft mals 
wieder schwinden lassen. Vor genau 
zehn Jahren hat das Oö. Rote Kreuz 
zum ersten Mal das Betreute Reisen 
angeboten. Seither konnten unzählige 
Urlaubsträume erfüllt, viel Freude be-
reitet und das Angebot kontinuierlich 
ausgebaut werden.

„Was wir im Jahr 1998 mit zwei kleinen 
Reisen und 37 Teilnehmern begonnen 
haben, ist heute für viele Menschen 
zu einem unverzichtbaren Teil ihres 
Lebens geworden. Wer mit dem Be-
treuten Reisen unterwegs ist, braucht 
sich weder mit organisatorischen noch 
mit gesundheitlichen Fragen belasten 
– dafür ist unser erfahrenes Team zu-
ständig. Rundum-Service, entspannte, 
fröhliche Atmosphäre und Hilfeleis-
tungen im Bedarfsfall, das sind die we-

sentlichen ‚Zutaten’ unseres Erfolgsre-
zeptes“, erklärt Oö. RK-Präsident Leo 
Pallwein-Prettner und freut sich über 
die positive Entwicklung des Betreuten 
Reisens.

Neuer Reisekatalog
Auch für das Jahr 2009 stehen wieder 
attraktive Reiseangebote zur Auswahl 
– der neue Reisekatalog ist ab sofort 
erhältlich! 30 Reisen sind für das Jahr 
2009 geplant und ermöglichen nahezu 
1.000 reiselustigen Personen sicher auf 
Urlaub zu fahren. „Mit Slowenien, der 
Oberpfalz, dem Südburgenland sowie 
dem Millstätter See ist es uns gelungen, 
drei völlig neue Reisedestinationen in 
unser Programm aufzunehmen. Zu-
dem bieten wir heuer erstmals eine 
Flusskreuzfahrt entlang des Rhein-
Main-Donau-Kanals an.“ 

Reisegutschein als Geschenksidee
Sicherheit im Urlaub kann auch ver-
schenkt werden. Für das Betreute 
Reisen gibt es Geschenkgutscheine in 
beliebiger Höhe, die für jedes Angebot 
aus dem Programm eingelöst werden 
können.

Nähere Informationen und Katalogbe-
stellung
Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Urfahr-Umgebung
Frau Helga Stadt
Körnerstraße 28/3/304
4020 Linz
Tel.: 0732/7644-403

10 Jahre Betreutes Reisen - 10 Jahre Urlaubsfreude 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Breuer, Tel. 07239/8155-
10, E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at. Alle Fundgegenstände fi nden Sie 
auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

15.12. 2008 SIM-Karte Volksschule Gramastetten

30.12. 2008 Brille Marktgemeindeamt Gramastetten

03.02. 2009
2 Schlüssel mit rotem 
Keyholder

Rodlbergsteig

03.02. 2009 Banknote € 5

03.02. 2009 Ohrclip Lindenwanderweg

Foto: Abdruck honorarfrei, Credits: ÖRK/LV OÖ.



Batteriesammelbox:
Holen Sie sich jetzt in Ihrem Altstoff -
sammelzentrum/Ihrer Altstoff sammel-
insel die neue Batteriesammelbox. Mit 
dieser Mehrwegsammelbox können Sie 
Ihre alten Batterien noch einfacher zu-
hause vorsammeln und zurückbringen.

Abfallinformation Batterien:
Bei der kostenlosen Sammlung in den 
Altstoff sammelzentren werden grund-
sätzlich zwei Arten von Batterien un-
terschieden:

Gerätebatterien werden derzeit zu 
ca. 60 % stoffl  ich verwertet. Die ver-
schiedenen Metalle werden mit einem 
thermisch-metallurgischen Verfahren 
zurückgewonnen.
Fahrzeugbatterien werden zu 100 % bei 
der Fa. BMG in Kärnten verwertet. Bei 
der Fa. Banner in Leonding wird das 
wiedergewonnene Blei in neue Kfz-
Batterien eingesetzt.

Batterien enthalten neben schädlichen 
Stoff en wie Blei, Cadmium oder Queck-
silber auch Rohstoff e wie Zink, Mangan 
oder Nickel. Durch das Recycling wer-
den diese Stoff e zurückgewonnen. 

Umwelttipp:
Strom aus Batterien ist ca. 1000–mal 
teurer als Strom aus dem Netz. Batteri-
en benötigen bei ihrer Herstellung 40- 
bis 500-mal mehr Energie als sie beim 
Gebrauch abgeben können. Durch die 
Verwendung von Akkus kann diese 
Ineffi  zienz reduziert werden. Denn 
Akkustrom ist „nur“ ca. 100-mal teu-
rer als Netzstrom. Bevorzugt sollen 
Nickel-Metallhydrid- (NiMH) oder 
Lithium–Ionen-Akkus anstelle von 
Nickel-Cadmium (NiCd) eingesetzt 
werden, weil sie eine höhere Kapazität 
haben und kein gift iges Cadmium ent-
halten.

Wohin mit Kerzenresten?
Kerzenreste fallen vor allem in der 
Weihnachtszeit an. Bisher landeten 
Tonnen von Kerzenresten im Restmüll. 
Ab sofort werden in allen 185 oö. ASZ 
Kerzen bzw. Kerzenreste kostenlos 
übernommen. Und wiederverwertet. 
Neben den klassischen Weihnachts- 
und Wachskerzen können auch Fackeln 
und Gartenlichter im ASZ abgegeben 
werden. Erwartet wird eine Sammel-

menge von rund 50.000 kg im Jahr. Die 
Reste werden zur Oö. LAVU AG, dem 
gemeinsamen Unternehmen aller oö. 
Bezirksabfallverbände gebracht. Ein 
Verwertungspartner erzeugt aus die-
sen Resten neue Fackeln.

Glühbirnen:
Neu ist auch, dass Glühbirnen von den 
ASZ übernommen werden. Auch hier 
hat die Oö. LAVU AG einen Verwer-
tungspartner, der durch verbesserte 
Verwertungstechnologien Glas und 
Metall einer Glühbirne wertstoffl  ich 
nutzen kann.

Energieausweis NEU:
Es soll nochmals in Erinnerung geru-
fen werden, wann ein Energieausweis 
(= der Energie-Typenschein) für ein 
Gebäude benötigt wird:

bei Neu-, Zu-, Umbau oder umfas-• 
sender Sanierung eines Gebäudes
bei Verkauf, Vermietung oder Ver-• 
pachtung von Gebäuden 
bei Gebäuden mit einer Größe von • 
über 1.000 m2 – für größere Men-
schenansammlungen. Hier besteht 
Aushangpfl icht.

Den Energieausweis bekommt man bei 
Baumeistern oder Planern.

Brigitte
Feldbauer
Obfrau Umwelt-
ausschuss

Aktuelle Umweltinformationen
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Die Abfuhr für sperrigen Abfall fi ndet 
am Mittwoch, 18. März 2009 statt.

Nicht abgeholt werden: Fernsehappa-
rate, Kühlschränke und Alteisen.

Fernsehapparate und Kühlschränke 
können im Altstoff sammelzentrum 
abgegeben werden. Alteisen kann im 
Container im Gewerbepark gratis ent-
sorgt werden.

Anmeldungen sind bis spätestens 
Montag, 16. März 2009 beim Gemein-
deamt, Tel. 07239/8155-10 (Daniela 
Breuer), E-Mail: gemeinde@gramas-
tetten.ooe.gv.at möglich. 

Die Kosten für die Abholung und Ent-
sorgung betragen € 40,70 inkl. USt. pro 
m3 Sperrabfall. Das sind nur 60 % der 
tatsächlichen Kosten – die restlichen 
40 % übernimmt die Marktgemeinde 
Gramastetten.

Sperrabfallabfuhr

Lichtenberg
Wipfl erbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Montag: 08:30–11:30 Uhr
Freitag: 08:30–18:00 Uhr
Samstag: 08:30–10:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Montag: 08:00–12:00 Uhr
Freiteag: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-31

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft  Lindham
Donnerstag: 12:00–18:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Mittwoch 12:00–18:00 Uhr
Freitag 09:00–18:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Öff nungszeiten der 
umliegenden 
Altstoff sammelzentren (ASZ)

Öff nungszeiten der 
Altstoff sammelinsel (ASI) 
Gramastetten, Gewerbepark
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Eine berechtigte Frage. Die einfachste Antwort: Regional-
entwicklung. Aber was bedeutet das konkret? Was wurde 
beispielsweise im vergangenen Jahr getan? Nun, 2008 war 
ein arbeitsintensives, spannendes Jahr. Das erste Jahr der 
Umsetzung unseres Leitbildes, das erste Jahr als Leader-Re-
gion. Zeit, Bilanz zu ziehen.

Was wurde realisiert?
Ein wesentliches Ziel der Region und des Leaderprogram-
mes ist die Sicherung der landwirtschaft lichen Strukturen. 
Insgesamt konnten hier bereits drei Projekte realisiert wer-
den, in denen bäuerliche Betriebe wichtige Zukunft sinvesti-
tionen getätigt haben, zwei weitere befi nden sich derzeit in 
Umsetzung. Damit konnte bereits eine Fördersumme von 
€ 168.382,- aus dem Leader-Topf ausgeschöpft  werden. 

Mit der Obstbaumaktion zur Erhaltung der Streuobstwie-
sen, dem Sommerkindergarten und der Erarbeitung des 
Qualitätssicherungssystems BSC Regio konnten weitere 
Projekte erfolgreich umgesetzt werden.

Was ist am Weg?
Der Donausteig (ein Weitwanderweg von Passau bis Grein), 
das Wegenetz fürs Wanderreiten und die Virtuelle Pano-
ramatour durch die Freizeit- und Sportanlagen der Region 
uwe werden unser Freizeit- und Tourismusangebot stärken.

Mit dem Projekt zur Vernetzung der Wirtschaft  in der 
Region, den Aktivitäten der ARGE Zentrum Ottensheim, 
der Brennholz- und Hackgutbörse und der Mitarbeit beim 
Nahversorgungskonzept des Bezirkes werden wichtige Im-
pulse zur Erhöhung der regionalen Wertschöpfung gesetzt. 

Eine Kunst- und Handwerksstraße wird die Tradition des 
Handwerks hier vor Ort lebendig halten.

Was ist in Vorbereitung?
Zahlreiche weitere Projekte (vor allem in den Bereichen 
Kultur und Tourismus) werden derzeit konkretisiert und 
zur Umsetzung vorbereitet. Nähere Information dazu unter 
www.regionuwe.at.

Die „Soft -Facts“ der Regionalentwicklung
Neben diesen konkreten Maßnahmen gab es zahlreiche 
Aktivitäten, die den regionalen Zusammenhalt stärken 
und wichtige Themen zur Diskussion stellen, wie bei-
spielsweise das Fußballspiel der „uwe Austria Promis“ 
gegen die „uwe Germanen“ in Ottensheim, die Kabarett- 
und Diskussionsveranstaltung der Weibs- und Manns-
bilder über die sich verändernden Rollenbilder von 
Frauen und Männern, die Sitzungen des Netzwerkes uwe-
Sozial, in denen sich die Sozialeinrichtungen der Region 
austauschen und voneinander lernen. „Vieles kann nicht 
gezählt und gemessen werden: Wenn sich Gemeindepo-
litiker austauschen, Gemeinden einander gegenseitig in 
der Erfüllung ihrer Aufgaben unterstützen und Projekte 
gemeinsam anpacken, wird das Kirchturmdenken Schritt 
für Schritt verringert,“ so uwe-Geschäftsführerin Barbara 
Krennmayr.

Wer macht das alles?
„Diese zahlreichen Aktivitäten und Projekte sind nur mög-
lich durch das großartige Engagement unserer vielen, groß-
teils ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Vereinsvorstand, den Projektgruppen, Netzwerken und den 
Gemeindeverwaltungen“, spricht uwe-Obmann Wolfgang 
Haderer seinen Mitstreiterinnen und Mitstreitern Dank aus. 
Begleitet und koordiniert wird die Regionsarbeit durch zwei 
teilzeitbeschäft igte Mitarbeiterinnen.

Noch Fragen?
Für weitere Fragen, für Ihre Anregungen und Ideen steht Ih-
nen das uwe-Büro gerne zur Verfügung (Tel: 0732/22 13 51, 
E-Mail: kontakt@regionuwe.at).

Was macht eigentlich die Region uwe?

Bürgermeister/innen in Fußballdress - v.l.:
Franz Allerstorfer (Feldkirchen), Daniela Durstberger 
(Lichtenberg), Mag. Andreas Fazeni (Gramastetten), 

Karl Jaksch (Reichenthal), Ulrike Böcker (Ottensheim),  
Wolfgang Haderer (Puchenau)

v.l.: UWE-Obmann, Bürgermeister Wolfgang Haderer, 
Landesrat Dr. Josef Stockinger, 

UWE-Geschäft sführerin Mag. Barbara Krennmayr
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Melden Sie Ihr Kind rechtzeitig im KiGaPö an!

Liebe Eltern, 
bitte vergessen 
Sie nicht, Ihr(e) 
Kind(er) für das 

kommende Kindergartenjahr (Herbst 
2009) anzumelden.

Kindergarten Pöstlingberg
Nöbauerstraße 15, 
4040 Linz
Tel: 0732/73 72 70 
(Mo 14:00–15:00 Uhr 
und Di bis Do 13:00-14:00 Uhr)
E-Mail: kigapoe@aon.at

Da bereits zahlreiche Voranmeldun-
gen bei uns eingelangt sind, ersuchen 
wir Sie, Ihr Kind bis spätestens Frei-
tag, 13. März 2009 anzumelden.

Erhalten wir bis zu diesem Zeitpunkt 
keine Anmeldung, können wir Ihr 
Kind bei der Reihung für den Kinder-
gartenplatz leider nicht berücksichti-
gen. 

Bitte melden Sie sich auch, falls Sie 
Interesse zur Betreuung von unter 
3-jährigen Kindern haben!

Pfarrcaritas-Kindergarten Gramastetten - Anmeldung für das 
Jahr 2009/2010

am Montag, 23. und Montag, 30. März 
2009 jeweils von 14:00 bis 16:00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung ver-
lässlich die Geburtsurkunde und den 
Taufschein mit. 

Die Aufnahme in unseren Kindergar-
ten erfolgt nach Maßgabe der verfüg-
baren Plätze für Kinder vom vollende-
ten dritten Lebensjahr bis zum Beginn 
der Schulpfl icht. Je nach Auslastung 
sind bei uns aber auch Kinder mit voll-
endetem zweiten Lebensjahr herzlich 
willkommen. Unter 3-jährige Kinder 
können nur aufgenommen werden, 
wenn für alle angemeldeten Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren genügend Plät-
ze zur Verfügung sind. 

Bei der Anmeldung haben Eltern und 
Kinder die Möglichkeit: 

einen ersten Eindruck vom Kinder-• 
garten zu gewinnen
ersten Kontakt mit den Kindergar-• 
tenpädagoginnen zu knüpfen
Gruppen-, Bewegungsräume und • 
Garten kennen zu lernen
verschiedene Spielmaterialien aus-• 
zuprobieren

Am Montag, 7. September laden wir 
alle Eltern unserer Neuanfänger zu ei-
nem gemeinsamen Elternabend ein. 

Im Juni bzw. Juli dürfen die Neuan-
kömmlinge an einem Vormittag in un-
seren Kindergarten hereinschnuppern. 
Die Einladung zum Schnuppertag er-
halten Sie rechtzeitig.

Wir ersuchen Sie die Anmeldetermi-
ne einzuhalten und freuen uns auf die 
Anmeldung Ihres Kindes! 

Ihr Kindergartenteam
Tel. 07239/8212

Über Auft rag des Amtes der Oö. Lan-
desregierung wird die Zeckenschutz-
impfung auch im Jahre 2009 wieder 
durchgeführt.

Sie fi ndet am Montag, 9. März 2009 
von 13:30 bis 15:00 Uhr im Famili-
enbundzentrum in Gramastetten 
statt.

Die Impfung ist grundsätzlich ab dem 
1. Lebensjahr möglich und besteht 
aus drei Teilimpfungen, wobei der 
Impfschutz bereits nach zwei Teilimp-
fungen erreicht wird. Zur Aufrecht-
erhaltung des Impfschutzes sind re-
gelmäßige Auff rischungsimpfungen 
empfohlen, wobei die erste nach drei 
Jahren erforderlich ist. Alle weiteren 
Auff rischungen sind im 5-Jahres-In-
tervall durchzuführen. Dies gilt für 
alle Personen bis zum 60. Lebensjahr. 
All jene, die älter als 60 Jahre sind, 
müssen die Impfung im 3-Jahres-In-
tervall auff rischen.

Kosten für eine Grundimmunisierung 
mit drei Teilimpfungen:

Kinder und Jugendliche bis zum • 
vollendeten 15. Lebensjahr: € 39,60 
(eine Teilimpfung € 13,20)
Jugendliche zwischen vollendetem • 
15. und 16. Lebensjahr: € 45,00 
(eine Teilimpfung € 15,00)
Jugendliche und Erwachsene ab • 
dem vollendeten 16. Lebensjahr: 
€ 51,00 (eine Teilimpfung € 17,00)

Die Impfung erfolgt mittels Barzah-
lung vor Ort (bitte genauen Geldbe-
trag bereithalten). Die Mitnahme des 
Impfpasses ist unbedingt erforder-
lich!

Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Homepage der Bezirkshaupt-
mannschaft  Urfahr-Umgebung: www.
bh-urfahr-umgebung.gv.at

Wir bitten Sie, sich für die Impfung 
am Gemeindeamt Tel.: 07239/8155-
10 (Daniela Breuer), E-Mail: gemein-
de@gramastetten.ooe.gv.at anzu-
melden und dort Name, Anschrift , 
Geburtsdatum, Sozialversicherungs-
nummer und die Art der Impfung 
(1. Teil, 3. Teil oder Auff rischung) be-
kannt zu geben.

Zeckenschutzimpfung 2009



Die nächsten Gemeinderatssitzungen fi nden am 
Donnerstag, 26. März und am Donnerstag, 07. Mai 
2009, jeweils ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Ge-
meindeamtes mit anschließender Bürgerfragestunde 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung 
werden die Tagesordnungspunkte an der Amtstafel 
und im Internet unter www.gramastetten.ooe.gv.at 
kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen 
können Sie von unserer Homepage www.grama-
stetten.ooe.gv.at, Link: Bürgerservice/Verwaltung/
Politik, dann Politik, herunterladen.

In Erinnerung an Gemeinderat Anton Dannbauer

Herr Gemeinderat An-
ton Dannbauer verstarb 
unerwartet am 05. Jän-
ner 2009 im 57. Le-
bensjahr. Zu Beginn der 
Sitzung am 11. Februar 
hielten die Mitglieder 
des Gemeinderates eine 
Gedenkminute. 

Herr Anton Dannbauer 
war seit September 2003 
Mitglied des Gemeinde-

rates und aufgrund seiner vielfältigen Interessen in 
den verschiedensten Ausschüssen für die Marktge-
meinde Gramastetten tätig, und zwar im Prüfungsaus-
schuss, Ausschuss für Kultur und Freizeit, Ausschuss 
für Raumplanung, Ortsgestaltung und Wirtschaft s-
angelegenheiten und im Ausschuss für Land- und 
Forstwirtschaft  sowie Naherholung. Ein besonderes 
Anliegen waren ihm die kulturellen Projekte unserer 
Gemeinde, weshalb er u. a. beim Kulturherbst tatkräf-
tig mitgearbeitet, Sponsoren gesucht und auch selbst 
die verschiedensten Veranstaltungen fi nanziell unter-
stützt hat. 

Lieber Toni, herzlichen Dank für dein großes Engage-
ment und deine Arbeit für Gramastetten. 
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Aus dem Gemeinderat

Hauptschule – Sitzmöbel für die Foyerbereiche
Zur angenehmeren Kommunikation in den Pausen wur-
den für die Foyerbereiche der Hauptschule Sitzmöbel für 
die Schüler bei der Fa. Hofer KG mit einem Kaufpreis von 
€ 12.400,- inkl. MwSt. angekauft .

Energiebezogene Förderungsmaßnahmen
Diese freiwillige Förderungsmaßnahme wurde per 31. De-
zember 2008 eingestellt. Die Ansuchen bis zu diesem 
Zeitpunkt wurden jedoch noch positiv erledigt. Der Ge-
meindevorstand hat daher Förderungen für Solaranlagen, 
Pellets- und Hackgutfeuerungsanlagen sowie Wärmepum-
penanlagen in Höhe von € 10.500,- genehmigt.

Rodlwaldbad – Gestattungsvertrag mit der Agrargemein-
schaft 
Für die Verwendung der Lagerfl äche als Parkfl äche für das 
Rodlwaldbad wurde mit der Agrargemeinschaft  Gramastet-
ten ein Gestattungsvertrag für 25 Jahre (jährlicher Zeitraum 
April bis Oktober), mit einem jährlichen Entgelt in Höhe 
von € 150,- abgeschlossen.

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanänderung
Die Flächenwidmungsplanänderung Gabriel, Hals (3 Bau-
parzellen) sowie die Bebauungsplanänderung Ort-Süd (Be-
reich Hauserweg/Sonnenstraße) wurden nach positivem 
Abschluss der Genehmigungsverfahren vom Gemeinderat 
genehmigt.

Resolution „Austritt Österreichs aus EURATOM“
Aufgrund eines Antrages der Grünen Gramastetten wurde 
vom Gemeinderat mehrheitlich folgende Resolution be-
schlossen:
Der Gemeinderat fordert die zuständigen Mitglieder der 
Bundesregierung auf, im Sinne einer aktiven und glaub-
würdigen Antiatompolitik, den Austritt Österreichs aus 
EURATOM, der europäischen Atomgemeinschaft  um-
gehend und konsequent zu betreiben und dafür Sorge zu 
tragen, dass die österreichische Bevölkerung darüber im 
Rahmen einer Volksabstimmung endgültig und verbindlich 
entscheiden kann.

Aus dem Gemeinderat – 11. Februar 2009, Gemeindevorstand – 03. Februar 2009

Aufgrund des Todesfalls von Herrn Dannbauer hat die ÖVP-
Fraktion  in der Gemeinderatssitzung die Nachwahlen in die 
jeweiligen Ausschüsse vorgenommen.
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Veranstaltungen

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse 
sind unbedingt erforderlich!!!

Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at

Tel: 0664/455 86 66,
Andrea Buchgeher

Bei vielen Veranstaltungen 

10 % Ermäßigung für AK-Mitglieder!

Montag, 02.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Acryl - Einführung in die 
Maltechnik

ab Dienstag, 03.03. 2009
Kindergarten Pöstlingberg
16:30-17:30 Uhr
Turnen mit meinem Kind (2-5 Jahre)

ab Dienstag, 03.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:30-21:10 Uhr
Polnisch für Anfänger(innen)

ab Donnerstag, 05.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:30-20:10 Uhr
Arabisch für Anfänger(innen)

ab Donnerstag, 05.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:30-20:10 Uhr
Englisch für Anfänger(innen) mit 
Vorkenntnissen

ab Donnerstag, 05.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
20:15-21:55 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene

ab Freitag, 06.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-20:30 Uhr
Die Reise ins Ich

Samstag, 07.03. 2009
Hauptschule Gramastetten und Gar-
ten eines Teilnehmers
08:30-11:50 Uhr
Obstbaumschnitt & Veredelung

Montag, 09.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Mohnblumen in Acryl

ab Dienstag, 10.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-20:30 Uhr
Gedächtnistraining - Fit fürs Berufsleben

ab Mittwoch, 11.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:30 Uhr
Astronomie - Die Sterne - Licht von 
entfernten Welten

Donnerstag, 12.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Acryl - Einführung in die 
Malkunst

Samstag, 14.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
09:30-12:50 Uhr
Kochen - Speisen wie die Pharaonen

Montag, 16.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Sonnenuntergang in Acryl

Montag, 16.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Pendeln

Donnerstag, 19.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Loslassen in Acryl für leicht 
Fortgeschrittene und Fortgeschrittene

Samstag, 21.03. 2009
Beratungsstudio Kogler
14:30-20:00 Uhr
Farb- und Stilberatung - Entdecken 
Sie sich neu!

Montag, 23.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen -  Acryl - Ein Bild für mein 
Kind für leicht Fortgeschrittene

ab Mittwoch, 25.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:30-21:00 Uhr
MS-Word für Anfänger(innen)

Donnerstag, 26.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Redewendungen & Sprich-
wörter in Acryl für Fortgeschrittene

Samstag, 28.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
09:00-12:20 Uhr
Kochen - Pfi ffi  ge Rezepte für Groß 
und Klein

Samstag, 28.03. 2009
Beratungsstudio Kogler
14:30-20:00 Uhr
Farb- und Stilberatung - Entdecken 
Sie sich neu!

Montag, 30.03. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Radiästhesie

Donnerstag, 02.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
18:00-21:20 Uhr
Malen - Der Kreuzweg in Acryl für 
Fortgeschrittene

Donnerstag, 02.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Der Garten

Samstag, 18.04. 2009
Beratungsstudio Kogler
14:30-18:15 Uhr
Schminken - gewusst wie?

Montag, 20.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:30 Uhr
Steinheilkunde mit Edelsteinen

ab Dienstag, 21.04. 2009
Keramikstudio Breuer
18:30-20:30 Uhr
Töpfern

Mittwoch, 22.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
19:00-21:00 Uhr
Massage zur Entspannung

Freitag, 24.04. 2009
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschritte-
ne bis 2 Jahre

Samstag, 25.04. 2009
Hauptschule Gramastetten
09:30-12:50 Uhr
Kochen - Mezze - Kalte orientalische 
Spezialitäten
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MÄRZ

Dienstag, 03.03. 2009
Kirchenwirt z’ Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband 

Dienstag, 03.03. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
Volkstanzen mit Spielmann Pepo und 
Tanzleiter Josef Reiter - du bist herzlich 
eingeladen
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at
www.gramastetten.at

Donnerstag, 05.03. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
08:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Beginn mit einer Messfeier in der 
Pfarrkirche für verstorbene Mitglieder, 
anschließend Jahreshauptversammlung im 
Pfarrsaal
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Donnerstag, 05.03. 2009
Gasthaus Etzlberger
20:00 Uhr
Jägerrunde

Donnerstag, 05.03. bis Samstag, 07.03. 
2009
Pfarrsaal Gramastetten
Umtauschbasar
VA: Frauenteam Gramastetten 
Brunner Marianne 07239/8889 
Holzinger Edith 07239/8803
E-Mail: christian.brunner01@aon.at

Freitag, 06.03. 2009
Gasthaus Etzlberger
20:30 Uhr
Farmerclubbing

Samstag, 07.03. 2009
Abfahrt: Gemeindeamt 
08:15-13:30 Uhr
Wasserspaßtag
im Gallneukirchner Hallenbad. Tolles 
Programm wird geboten. 
Kosten € 5,-/Kinderfreundemitglieder € 3,-
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Montag, 09.03. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

Donnerstag, 12.03. 2009
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Freitag, 13.03. und Samstag, 14.03. 2009
Raiba-Saal
Jin Shin Jyutsu - Selbsthilfekurs 
(Buch 2) 
Anmeldung bei Aloisia Öhlinger 
07239/8793 
VA: Aktion Gesunde Gemeinde Grama-
stetten
E-Mail: aloe@gmx.at

Samstag, 14.03. 2009
Gramaphon
GraMOVIE-DAY 09
14:30 Uhr: Kindervorstellung
17:00 Uhr: Jugendvorstellung 
20:00 Uhr: Abendvorstellung: Gelbe 
Kirschen, Drehbuch, Regie, Prod. Leopold 
Lummerstorfer, geb. Gramastettner
VA: ÖVP Gramastetten

Dienstag, 17.03. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
14:00 Uhr
„Leben unter einem Dach“
Referentin: Monika Hofer, Mediatorin, 
Th oman-Straße 7, Gramastetten
VA: Senioren-Akademie Bezirk UU
E-Mail: j.fi ereder@aon.at

Dienstag, 17.03. 2009
(weiterer Termin: 21.04.)
Pfarrsaal
20:00 Uhr
Volkstanzabend
Du bist herzlich eingeladen, volkstanzen 
auszuprobieren.
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten
E-Mail: madlmayr@vpn.at
www.gramastetten.at

Mittwoch, 18.03. 2009
Treff punkt: Schulzentrum
Abfahrt: 07:15 Uhr
Badefahrt nach Gmünd, NÖ
VA: Bäuerinnen
Anmeldung bei Ortsbäuerin 
Gabi Freiseder, Tel.: 07239/7005 
oder per E-Mail: g.freisi@aon.at 

Mittwoch, 18.03. 2009
Raiba-Saal
19:30 Uhr
Infoabend über Franklin-Methode
Anmeldung bei Martina Hofer 
07239/8572 oder am Gemeindeamt bei 
Edith Riener-Karl 07239/8155-30 
VA: Aktion Gesunde Gemeinde Grama-
stetten

Veranstaltungen

 Den gesamten Veranstaltungskalender für das Jahr 2009 

Veranstaltungskalender - 
Kontakte:

Kinderfreunde
Andrea Pawlicek, 
Tel.: 0664/2669638, 
andrea.pawlicek@aon.at

Pensionistenverband:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829 od. 0664/81464750, 
gerhard-oeller@aon.at

Seniorenbund:
Obm.Dir.i.R. Johann Fiereder,
Türkstetten 33, Tel. 07239/8172
E-Mail: j.fi ereder@direkt.at
Schrift führer Johann Pichler,
Kapellenstr. 3, Tel. 07239/8806

Um Terminüberschneidungen 
zu vermeiden, bitte unbedingt 

beachten: 

Wenn Sie Termine in den Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde 
Gramastetten einschreiben, die im 
Panoramasaal stattfi nden sollen, den-
ken Sie daran diesen Termin auch im 
Saalvormerkkalender eintragen zu 
lassen, und zwar ist dies möglich bei:

Gramaphon Gastro GmbH, 
Tel.: 07239/20454
AL Rudolf Haslmayr, 
Tel.: 07239/8155-22
Leopold Hamberger, 
Tel. 07239/8155-11

Ein Termin, der im Saalvormerk-
kalender angeführt ist, ist jedoch 
nicht automatisch im Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde 
Gramastetten eingetragen. 

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veranstal-
tungen in Gramastetten informiert sein? 

Sie können auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter 
„Veranstaltungskalender“ den Veran-
staltungs-Newsletter abonnieren.

Dieser Newsletter enthält die Ver-
anstaltungen der kommenden zwei 
Wochen und wird jeden Freitag per 
E-Mail an alle, die in der Verteilerliste 
eingetragen sind, verschickt.

Wir freuen uns, wenn Sie von unserem 
kostenlosen Angebot Gebrauch machen.
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Veranstaltungen

fi nden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Freitag, 20.03. 2009
(weitere Termine: 21., 27., 28. und 29.03.)
Pfarrheim Gramastetten
20:00 Uhr
„Des deaf do alles net woa sei!“
VA: Th eKaGram
E-Mail: dbahr@aon.at
www.thekagram.at

Sonntag, 22.03. 2009
Pfarrkirche Gramastetten
19:00 Uhr
Kirchenkonzert
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Mittwoch, 25.03. 2009
Abfahrt Postamt Gramastetten
09:00 Uhr
Ausfl ug des Pensionistenverbandes
Ausfl ug zum OÖN-Druckzentrum nach 
Pasching (Führung)und Fahrt mit dem 
Bummelzug durch Linz
VA: Pensionistenverband 

Donnerstag, 26.03. 2009
Marktgemeindeamt
08:30-09:30 Uhr
Senioren-Sprechtag
Sprechtag zu fi nanziellen und sozialen 
Anliegen
VA: OÖ Seniorenbund-Landesleitung

Donnerstag, 26.03. 2009
Gramaphon
19:00 Uhr
Lehrerkonzert
VA: LMS Ottensheim-Gramastetten
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
www.musikschule.ottensheim.at

Donnerstag, 26.03. 2009
Sitzungssaal des Gemeindeamtes Grama-
stetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Sonntag, 29.03. 2009
Schladming
Schitag
Ermäßigung für ÖVP-Mitglieder
VA: ÖVP Gramastetten

Montag, 30.03. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

APRIL

Donnerstag, 02.04. 2009
14:00 Uhr
Seniorennachmittag
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Donnerstag, 02.04. 2009
Gasthaus Etzlberger
20:00 Uhr
Jägerrunde
VA: Jagdgesellschaft  Gramastetten

Freitag, 03.04. 2009
Pfarrheim Gramastetten
14:00 Uhr
Palmbuschen binden
Wir möchten auch heuer wieder gemein-
sam für den Eigengebrauch sowie für 
die Ministranten Palmbuschen binden. 
Wer kann uns mit Grünmaterial (z.B. 
Buchsbaum, Zedernbaum, Efeu, Weiden 
etc.) versorgen? Bitte bei Elisabeth Radler 
melden: 0664/73 87 10 60
VA: Katholisches Bildungswerk 

Freitag, 03.04. 2009
Hort Gramastetten
17:00 Uhr
Basteln für Ostern
Basteln zum Th ema Ostern und Ostereier-
suchen für Kinder ab 3 Jahren 
Kosten: € 3,-/Kinderfreundemitglieder € 1,-
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Freitag, 03.04. 2009
Gasthaus Etzlberger
20:30 Uhr
Farmerclubbing
VA: Bauernbund Gramastetten

Dienstag, 07.04. 2009
Kirchenwirt z’ Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband 

Samstag, 11.04. 2009
Übermasserhaus am Pöstlingberg
14:00 Uhr
Osterwanderung mit Ostereiersuche
für Kinder
Kosten: € 2,-/Kinderfreundemitglieder 
gratis
VA: Kinderfreunde Gramastetten

Dienstag, 14.04. 2009
Pfarrsaal Gramastetten
19:30 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Senioren-Volkstanzgruppe

Donnerstag, 16.04. 2009
Treff punkt Ortsplatz
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Freitag, 17.04. 2009
Gramaphon
20:00 Uhr
Jubiläumsversammlung
VA: MV Feuerwehrmusik Gramastetten

Samstag, 18.04. 2009
08:00-11:00 Uhr
Pfl anzentauschmarkt und Bauern-
markt
VA: ÖVP-Frauen und Echt wos Guat’s

Sonntag, 19.04. 2009
08:00-12:00 Uhr
Spielzeugfl ohmarkt
VA: ÖAAB Gramastetten

Mittwoch, 22.04. 2009
Raiba-Saal
19:30 Uhr
„Das Auge“
Referent: OA Dr. Prischl
VA: Aktion Gesunde Gemeinde Grama-
stetten

Donnerstag, 23.04. 2009
Gasthaus Reisinger, Lichtenberg
10:00 Uhr
Stammtisch für Junggebliebene 
(mit Frühjahrs-Preisschnapsen)
VA: Pensionistenverband 

Freitag, 24.04. 2009
Gramaphon
19:00 Uhr
Schülerkonzert
VA: LMS Ottensheim-Gramastetten
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
www.musikschule.ottensheim.at

Samstag, 25.04. 2009
Bildungsfahrt nach St. Radegund
Wer war der Mensch Franz Jägerstätter? 
Wie lebte er? Im Geburtsort von Franz 
Jägerstätter versuchen wir, Antworten auf 
diese und/oder andere Fragen zu fi nden. 
Das genaue Programm folgt noch!
VA: Katholisches Bildungswerk 
Elisabeth Radler 0664/73 87 10 60, 
KFB und KMB 

Sonntag, 26.04. 2009
Marktplatz Gramastetten
09:30 Uhr
Georgiritt
VA: Kameradschaft sbund Gramastetten



Arbeitskreis 
Gesunde Gemeinde 

Gramastetten

Freitag/Samstag, 13./14. März 2009: 
Jin Shin Jyutsu – Selbsthilfe-
kurs (Buch 2); Raiba-Saal; 
Anmeldung bei Aloisia Öhlinger, 
Tel. 07239/8793 oder 
E-Mail: aloe@gmx.at

Mittwoch, 18. März 2009 
um 19:30 Uhr im Raiba-Saal 
Franklin aktiv – Abendworkshop:
Wohlfühlabend mit Musik und 
Bewegung
mit Beatrix Ahammer

Verspannungen lösen, schnell re-
generieren, Körperspannungen ab-
bauen mit genussvollen Übungen, 
neue Körperräume und verbesser-
te Bewegungen erleben. Du spürst 
neue Bewegungsmuster und Frei-
heiten, indem du deine Anatomie 
verkörperst. Neue Informationen 
inspirieren dein Nervensystem bis 
in den Alltag hinein.

Bitte in bequemer Kleidung kommen! 
Kosten: € 12,--
Anmeldung: Martina Hofer, 
Tel. 07239/8572 
oder Gemeindeamt Gramastetten, 
Fr. Riener-Karl 07239/8155-30

Mittwoch, 22. April 2009, 19:30 
Uhr: Vortrag „Das Auge“; Refe-
rent: OA Dr. Prischl; Raiba-Saal 
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sowie Erstkommunionbekleidung, 
Spielwaren, Sportgeräte usw. 

Annahme der Waren:
Donnerstag, 05.03. 2009, 
16:00–19:00 Uhr

Verkauf der Waren:
Freitag, 06.03. 2009, 08:00–17:00 Uhr 
(keine Annahme)

Abholung der Waren:
Samstag, 07.03. 2009, 09:00–11:00 Uhr

Ort: 
Pfarrsaal Gramastetten
Veranstalter: 
Frauenteam Gramastetten
Kontakt: 
Brunner Marianne, Tel. 07239/8889
Holzinger Edith, Tel. 07239/8803

Sommerkindergarten in der 
Region uwe

Die Region uwe (Urfahr West) orga-
nisiert heuer bereits zum 3. Mal bei 
entsprechendem Bedarf einen gemein-
samen Sommerkindergarten der neun 
uwe-Gemeinden. 

Zeitraum: 
August 2009
Öff nungszeiten:
Mo–Do: 07:30–16:30 Uhr
Fr: 07:30–15:00 Uhr
Ort: 
uwe-Gemeinde, in der die größte An-
zahl an Anmeldungen vorliegt
Kosten:
Lt. oö. Kinderbetreuungsgesetz, 
max. € 140,- bei ganztägigem Besuch

Wenn Sie für Ihr Kind Interesse am 
Besuch des uwe-Sommerkindergar-
tens haben, ersuchen wir Sie um Ihre 
Rückmeldung bis 13. März 2009 im 
uwe-Büro 
(Region uwe, Roland-Rainer-Laube 1, 
4048 Puchenau, Tel: 0732/22 13 51, 
E-Mail: kontakt@regionuwe.at). 

Gesprächsrunde für 
Trauernde

Seit Oktober fi ndet im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde Walding jeden 
1. Montag im Monat die geleitete Ge-
sprächsrunde für Trauernde statt.

Ort: Bezirksseniorenheim Walding, EG, 
Physiotherapieraum
Zeit: 19:00–21:00 Uhr

Die Teilnehmer(innen) erfahren in der 
Gruppe mit Betroff enen:

Hilfe durch Gespräche miteinander• 
Zulassen aller Gefühle• 
Zuhören• 
Erfahrungsaustausch• 
Hilfe zur Selbsthilfe• 
Lernen, mit der Trauer umzugehen• 
Gemeinsam den Schmerz und die • 
Trauer aufarbeiten

Der Einstieg ist jederzeit möglich und 
alle Betroff enen sind herzlich dazu ein-
geladen, an der Runde teilzunehmen. 
Auch wenn der Trauerfall bereits län-
ger oder lange zurückliegt, kann eine 
Teilnahme sehr hilfreich bei der Trau-
erbewältigung sein.

Wir unterstützen und begleiten Sie bei 
diesem Prozess:

Irmgard Punz
Dipl. systemische Lebens- und Sozial-
beraterin, Coach
Tel.Nr.: 0699/11 03 39 15

Rosina Weixlbaumer
Altenfachbetreuerin, Lebens- und So-
zialberaterin i. A.
0660/686 88 07

Umtauschbasar für Kinderbekleidung (Frühling und Sommer) 
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Gratis-Internetkurs für 
Personen ab 55

Auch heuer beteiligt sich die Marktge-
meinde Gramastetten wieder an dem 
Projekt und bietet in Zusammenarbeit 
mit der Hauptschule und der Poly-
technischen Schule Gramastetten am 
Freitag, 15. Mai 2009 die Aktion Di-
alog im Schulzentrum Gramastetten 
an. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr 
und dauert mit Pausen bis ca. 11:45 
Uhr. Dabei werden Schüler(innen) 
mit der älteren Generation einen Di-
alog über das Internet führen, ihre 
Kenntnisse über das Internet weiter-
geben und dabei behilfl ich sein, am 
PC das Internet zu erkunden. 

Interessierte Personen ab 55 können 
kostenlos dieses Angebot nutzen.
Melden Sie sich bitte bis Freitag, 
24. April 2009 beim Gemeindeamt, 
Tel.: 07239/8155-0, E-Mail: gemeinde@
gramastetten.ooe.gv.at an.

Im Zuge meiner jahrzehntelangen 
Erfahrung als diplomierte Kranken-
schwester im Wagner-Jauregg-Kranken-
haus konnte ich immer wieder erleben, 
wie wichtig es ist das Gehirn zu fordern 
und zu fördern. Nach Operationen oder 
sonstigen längeren Aufenthalten wird 
die Gehirnleistung oft mals schlechter. 
Das Gedächtnis muss trainiert wer-
den, um leistungsfähig zu bleiben! 

Viele von uns achten auf ihre körperli-
che Fitness, aber wer nimmt sich schon 
die Zeit auch für die geistige Fitness 
etwas zu tun? Dabei wäre das von im-
menser Bedeutung. In Schule und Be-
ruf steigen die Anforderungen ständig, 
auch im Alter ist es wichtig der Demenz 
ein Schnippchen zu schlagen.

Was ist Gedächtnistraining?
Bei einem Gedächtnistraining wird 
nicht „das Merken“ gepaukt, es werden 
vielmehr alle Hirnleistungen trainiert, 
die uns fi t für den Alltag machen. Die 
Wahrnehmung und Konzentration 
werden geschult, die Kommunikations-
fähigkeit verbessert und die Merk- und 
Lernfähigkeit gesteigert. Auch dem see-
lischen Wohlergehen wird Aufmerk-
samkeit geschenkt. Man erfährt viel 

Wissenswertes rund ums Gehirn und 
natürlich Merktechniken, die es auf lus-
tige Weise ermöglichen sich auch unge-
liebte Dinge zu merken.

Wann soll man mit einem Gedächt-
nistraining beginnen?
Da gibt es kein Limit - von der Volks-
schule bis ins hohe Alter gibt es die 
Möglichkeit etwas für die geistige Fit-
ness zu tun.

Kinder und Jugendliche lernen, dass 
Lernen Spaß macht (incl. Heft führung, 
Zeitmanagement, usw.) und können 
schon bald ihre Fähigkeiten gezielt 
ausbauen. Erwachsene können ohne 
Druck, aber mit viel Spaß ihre geisti-
gen Fähigkeiten ankurbeln - schließ-
lich wird die Informationsfl ut, mit der 
wir täglich zurechtkommen müssen, 
immer größer. Senioren können ihre 
Denkleistungen lange erhalten und - 
falls eingeschränkt - wieder erhöhen.

Das Programm wird für jede Grup-• 
pe individuell erstellt. 
Alle Übungen haben Bezug zum • 
Alltag.
Keiner muss sich beweisen.• 
Gedächtnistraining macht Spaß! • 

Nähere Auskünft e:
Marion Rechberger
(Dipl.KS und Gedächtnistrainerin für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Se-
nioren und Demenzkranke)
Lassersdorf 13, Gramastetten  
Tel. 0699/11 35 49 11 od. 07231/330 54

Starting up – wir 
starten wieder ein neues 

Jugendorchester! 

Zielgruppe: Junge Musikschüler ab 
einem halben Jahr Musikerfahrung
Gesuchte Instrumente: Holz- und 
Blechblasinstrumente, Schlagwerk
Die erste Probe fi ndet am 1. März 
2009 im Gramaphon statt.

Bei Interesse bitte melden:
Neußerling:
Birngruber Doris, 0664/459 58 83
doris.birngruber@gw-world.com
Gramastetten:
Steidl Lukas, 0676/730 92 89
lukas.steidl@gmx.at

Wir würden uns sehr freuen, DICH 
in unserem neuen Jugendorchester 
begrüßen zu dürfen.

Unter diesem Titel startet im März 
2009 Th eKaGram (Th eater – Kabarett 
– Gramastetten) mit dem nun dritten 
Kabarettprogramm. Wieder stammen 
die Texte alle aus eigener Feder. 

Beobachtet man einigermaßen auf-
merksam die Zustände unserer Zeit, 
so fi ndet man sehr schnell Stoff  für 
kabarettistische Betrachtungen des 
sogenannten „Zeitgeistes“. Schließlich 
wundert man sich täglich – siehe Titel 
unseres Programms. 

Also ideale Voraussetzungen für ein 
höchst vergnügliches und unterhaltsa-
mes Programm.

Spielstätte: Pfarrheim Gramastetten
Premiere ist am Freitag, 20. März 2009
Weitere Auff ührungen: 21., 27., 28. und 
29. März 2009, jeweils 20:00 Uhr

Kartenverkauf ab 9. März 2009
online auf www.thekagram.at
Eintrittspreise:
Vorverkauf € 9,00, Abendkasse € 11,00

Gedächtnistraining vom Kind bis zum Senior – neues Angebot in Gramastetten

„Des deaf do alles net woa 
sei!“
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In unserem Hort werden Volksschul-
kinder in Ergänzung zu Familie und 
Schule betreut und beaufsichtigt. Der 
Hort Gramastetten ist eine 2-gruppige 
Einrichtung der OÖ Hilfswerk GmbH 
in Kooperation mit der Marktgemein-
de Gramastetten und ist in den Räum-
lichkeiten der Schule (unterhalb der 
Sauna) untergebracht.

Neben der pädagogischen Betreuung 
durch Hortleiterin Cornelia Hanner, 
Hortpädagogin Bianca Schuster und 
Helferin Waltraud Reisinger halten wir 
Kontakt zu Eltern und Schule, unter-
stützen die Kinder bei der Erledigung 
der Hausaufgaben und bieten ihnen ein 
sinnvoll geplantes Freizeitprogramm.

Wir legen großen Wert darauf, dass die 
Kinder im Hort eine familienähnliche 
Atmosphäre vorfi nden, in der sie sich 
wohlfühlen, entfalten, entwickeln 

und ihren individuellen Bedürfnissen 
nachgehen können. 

Öff nungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
11:45 bis17:30 Uhr
Freitag: 11:45 bis 17:00 Uhr
An schulfreien Tagen, in den Ferien 
und im Juli nach Vereinbarung ganz-
tägig (ab 07:30 Uhr) geöff net.

Hortbesichtigung und Vormer-
kungen sind jederzeit nach telefo-
nischer Vereinbarung (vormittags 
oder ab 16:00 Uhr) möglich! 
Bitte lassen Sie Ihr Kind bis 31. März 
2009 vormerken!

Telefon: 0664/807 65 18 01

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Winterzeit und Fasching im Kindergarten Pöstlingberg

Im Dezember und Jänner haben wir 
die kalten Tage und das bisschen 
Schnee genutzt, um das Rutschbrett-
rutschen und Schneemannbauen auf 
der großen Wiese und im Garten zu 
genießen.

Der Skikurs wurde vom 19. bis 23. Jän-
ner 2009 in Kirchschlag abgehalten. 
Die Kinder waren während der gan-
zen Woche mit viel Begeisterung und 
Erfolg beim Schifahren und natürlich 
beim Abschlussrennen dabei.

Im Jänner feierte unser Busfahrer Peter 
Hofer seinen 60. Geburtstag, zu dem 
wir mit einem Ständchen herzlich gra-
tulierten.

Der Februar ist der Monat des Fa-
schings, dazu gehören natürlich auch 
Magie und Zauberei. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei Alexander Wöss, 
der einen Vormittag bei uns zauber-
te und alle Kinder zum Staunen und 
Lachen brachte. Das Schlafmützenfest 
und das Sektfrühstück mit den Eltern 
sind die Höhepunkte in dieser lustigen 

Zeit. Bei Familie Zeller bedanken wir 
uns recht herzlich für die Sektspen-
de für den Faschingsdienstag. Die 
Kinder bringen im Fasching bei den 

schwungvollen Tänzen und heiteren 
Liedern ihr tänzerisches und musika-
lisches Talent ein.

Hortbesichtigung und Vormerkungen für Herbst 2009/10
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BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten:
Dessl Emilia, Höllstein 14
Geyrhofer Emma, 

Oberpuchenauerstraße 20/2
Obermüller Frederik, 

Nöbauerstraße 44/4
Plakolm Tamara, Feldsdorf 13
Redtenbacher Philip, 

Koglerauer Weg 10a
Silber Hannah, Anger 37

Hochzeiten:
Mag.rer.soc.oec. Froschauer Günter – 
Mester Ildiko, Götzlingstraße 49

Todesfälle:
Dannbauer Anton, Geizersgraben 9
Illk Regina, Schmiedberg 45
Kaiser Juliana, Lichtenhag 1
Stirmayr Franz, Lichtenhag 18

Wir gratulieren recht herzlich!

zum 80. Geburtstag
Gertrud Rath, Marktstraße 38
Aloisia Zillner, Höllerstraße 41
Alfred Winkler, Nöbauerstraße 22

zum 85. Geburtstag
Anna Preuer, Hamberg 4
Maria Hofstätter, Anger 1
Angela Gamel, Rodltalstraße 19

zum 91. Geburtstag
Franziska Luckeneder, Hamberg 4

zum 96. Geburtstag
Lydia Braun, Gerlweg 4

Jahresbericht aus dem Standesamt

Im Jahr 2008 erblickten insgesamt 44 
Kinder das Licht der Welt – 27 Mäd-
chen und 17 Buben (um 6 Kinder mehr 
als im Jahr 2007).

Bei den Vornamen der Mädchen wur-
den Sophie 3-mal, Emma und Sara(h) 
je 2-mal gewählt, bei den Buben Flori-
an 2-mal.

16 Paare gaben sich im Vorjahr in 
Gramastetten das Ja-Wort und 32 
Gemeinde bürger verstarben. 

Am 15. Dezember fand in den Redou-
tensälen in Linz die Verleihung des 
Titels Konsulent/in durch LR Rudi 
Anschober statt. Diese Auszeichnung 
für besondere Verdienste im Sinne der 
Umwelt erhielten auch zwei Grama-
stettner, Dr.in Ulrike Monter und Re-
gierungsrat Johann Bernauer.

Dr.in Ulrike Monter engagiert sich 
außerhalb ihrer Funktion als Gemein-

derätin und Umweltausschussmitglied 
in besonderer Weise für die Umwelt-
erziehung bei Kindern.

Der Pöstlingberger Regierungsrat 
Johann Bernauer wurde für sein lang-
jähriges Wirken in der oö. Wasserwirt-
schaft  ausgezeichnet.

Die Marktgemeinde Gramastetten gra-
tuliert den Geehrten sehr herzlich.

Verleihung des Titels Konsulent/in für Umweltfragen

Der vom ARBÖ-Ortsklub Gramastet-
ten durchgeführte Punschstand war 
wieder ein großer Erfolg. So tummel-
ten sich am 19. Dezember ab 16:00 
Uhr bis in den späten Abend zahlrei-
che Gäste und erfreuten sich an ei-
nem Punsch, der von der Qualität her 
keinen Vergleich scheuen musste. Mit 
unter den Gästen auch Vzbgm. Mar-
tin Buchgeher, Landesgeschäft sführer 
Th omas Harruk, ARBÖ-Betriebsleiter 
Peter Simader und viele mehr.

Der Reinerlös von € 300,- wurde vom 
Gramastettner ARBÖ-Obmann Rudolf 

Probst an Ulli Altmüller (Caritas) für 
eine hilfsbedürft ige Familie in Grama-
stetten übergeben.

ARBÖ-Ortsklub Gramastetten - Punschstand für guten 
Zweck

Nach einigen warmen Wintern hatte 
heuer der Wettergott wieder ein Ein-
sehen mit den Eislaufb egeisterten: Der 
Eislaufplatz konnte am 28. Dezember 
in Betrieb gehen und war seitdem mit 
wenigen wetterbedingten Unterbre-
chungen ein beliebtes Ziel für Groß 
und Klein.

Wirklich Glück mit dem Wetter hatte 
das Team des EKG bei der Eisdisco am 
Freitag, 30. Jänner 2009. Die Besucher 
genossen das wunderbare Eis und eine 
ebensolche Stimmung. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgte Andreas 
Ellmer.

Wenn auch Sie das ehrenamtliche Team 
des EKG fi nanziell unterstützen möch-
ten, zahlen Sie bitte auf das Konto bei 
der Raiba Gramastetten, BLZ 34.135, 

Kto. Nr. 7.025.810 einen Betrag ein. 
Von den Spenden wird auch Eislauf-
ausrüstung angekauft , die kostenlos 
ausgeborgt werden kann.

Die Marktgemeinde Gramastetten be-
dankt sich sehr herzlich bei allen eh-
renamtlichen Helfern, die auch heuer 
wieder den Eislaufplatz präpariert und 
laufend gewartet haben.

Eislaufplatz Gramastetten
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Der Off ene Treff  fi ndet ab März immer 
jeden Donnerstag von 14:30 bis 16:30 
Uhr statt. Unser Familienbundzentrum 
steht für alle Besucher(innen) off en, die 
sich gerne einmal mit Gleichgesinnten 
treff en oder auch nur entspannen wol-
len. Die Kinder können in dieser Zeit 
spielen, Bilderbücher anschauen und 
Freundschaft en schließen. 

Eltern-Kind-Gruppen
Willkommen sind alle Eltern, Groß-
eltern ..., die ihren Kindern Raum 
und Zeit geben möchten, um in einer 
kleinen sozialen Gruppe Erfahrungen 
zu sammeln. Ob matschen, gatschen, 
schmieren, singen, basteln, musizie-
ren, tanzen, uvm. – für jeden wird das 
Richtige dabei sein.

Eltern-Kind-Gruppe Zwergerl
(Kinder ab 4 Monate)
ab Montag, 09. 03.–11. 05. 2009 (7x)
jeweils 09:30–10:30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Minikäfer
(Kinder ab 1 Jahr)
ab Mittwoch, 04. 03.–15. 04. 2009 (6x)
jeweils 09:00–10:30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Wichtel
(Kinder ab 1,5 Jahre)
ab Freitag, 06. 03.–24. 04. 2009 (7x)
jeweils 10:00–11:30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Buntfrösche 
(Kinder ab 2 Jahre)
ab Donnerstag, 05. 03.–23. 04. 2009 (7x)
jeweils 09:30–11:00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Bärenkinder
(Kinder ab 2 Jahre)
ab Montag, 09. 03.–11. 05. 2009 (7x)
jeweils 15:00–16:30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Purzelzwerge
(Kinder ab 2,5 Jahre)
ab Freitag, 06. 03.–24. 04. 2009 (7x)
jeweils 08:30–10:00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Tanzmäuse 
(Kinder ab 3 Jahre)
ab Montag, 09. 03.–11. 05. 2009 (7x)
jeweils 09:00–10:30 Uhr

Waldorf-Spielgruppe
Das freie Spiel gibt dem Kind Raum 
zur Entwicklung und Entfaltung seiner 
individuellen Impulse. Wenn es sich 
möglichst frei bewegen und seinen 
eigenen Spielimpulsen folgen kann, 
bedeutet das ein wohltuendes „Ausat-
men“. Das Kind erlernt ohne Belehrung 
vielfältige Fähigkeiten und lebt sich im 
Zusammenspiel mit den anderen Kin-
dern in soziale Zusammenhänge ein.

ab Dienstag, 03. 03.–05. 05. 2009 (7x)
jeweils 15:30–17:00
„Starzerhof “, Hamberg 10, 
4201 Gramastetten

Selbstverteidigung - Mädchen
(Kinder ab 8 Jahre)
Es gibt immer eine Chance! Dein Kör-
per ist deine beste Waff e. Lerne, dich 
aus der Opferrolle zu befreien und dei-
nen Körper als Waff e einzusetzen.

ab Donnerstag, 05. 03.–02. 04. 2009 (5x)
jeweils 17:30–19:00 Uhr
Kosten: € 28,--/€ 25,--

Fit für die Schule
(Kinder ab 6 Jahre)
Konzentrieren leicht gemacht. Mit ge-
zielten Übungen werden Blockaden der 
Gehirnfunktion und spezifi sch funkti-
onelle Defi zite gelöst. Wir lernen mit 
allen Sinnen zu leben. Die Entwicklung 
zu einer ausgewogenen Persönlichkeit 
wird gefördert und das Selbstbewusst-
sein gestärkt.

ab Mittwoch, 04. 03.–08. 04. 2009 (6x)
jeweils 16:00–17:00 Uhr  
Kosten: € 33,--/€ 30,--

English Playgroup
(Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren)
In dieser Spielgruppe wird den Kin-
dern auf spielerische Art und Weise 
Englisch „mit Händen und Füßen“ bei-
gebracht. Sie lernen viele lustige Lieder 

und Spiele und werden so langsam mit 
der englischen Sprache bekannt (und 
stolz darauf!).

ab Donnerstag, 12. 03.–30. 04. 2009 (7x)
jeweils 14:45–15:30 Uhr 
bzw. 15:45–16:30 Uhr   
Leitung: Ilona Rechberger (Pädagogin)
Kosten: € 28,--/€ 25,--

 

Pistenfl oh - gratis 
Kinderschikurs für Anfänger

Das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich veranstaltet am 7. 
und 8. März 2009 eine Wiederho-
lung der Aktion „Pistenfloh - gratis 
Kinderschikurs für Anfänger“. Die-
ser Schikurs ist für jene Kinder, (im 
Volksschulalter; geboren zwischen 
01.09.1998 und 31.08.2002), die über 
keinerlei Vorkenntnisse im Schilauf 
verfügen bzw. keine Bogen fahren 
können.

Stattfinden werden diese Kurse vor-
aussichtlich in folgenden 10 Schi-
gebieten: Hinterstoder, Wurzeralm, 
Dachstein-West (Gosau), Feuerko-
gel, Forsteralm, Hochficht, Kasberg, 
Sternstein, Kirchschlag und Hohe 
Dirn 

Die Anmeldung wird seit Freitag, 
13. Februar ausschließlich online auf 
www.familienkarte.at abgewickelt. 

Für Familien, die über keinen In-
ternetanschluss verfügen, können 
wir am Gemeindeamt die Anmel-
dung übernehmen. Kommen Sie 
dazu bitte während der Parteien-
verkehrszeiten ins Bürgerservice am 
Gemeindeamt.

Was ist los im Familienbundzentrum Gramastetten?
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Auch während der Win-
termonate wurde mit 
Hochdruck am Neubau 
des Wohnhauses ARCUS 
Sozialforum gearbeitet. 

So konnte die Heizung noch im Dezem-
ber 2008 in Betrieb genommen wer-
den, um das neue Nebengebäude über 
die kalte Jahreszeit ausreichend aus-
trocknen zu können. Weiters wurden 
die Verfl iesungen und Malerarbeiten 
durchgeführt. Nach den Bodenbelags-
arbeiten, der Montage der Innentü-
ren sowie der Einrichtung der neuen 
Räumlichkeiten kann die Übersiedlung 
der Bewohner(innen) ins Nebenge-
bäude bereits im April 2009 und nicht, 
wie geplant, im Sommer 2009 erfolgen. 
Das neu errichtete Nebengebäude wird 
gerade so viel Platz bieten, dass alle 

Bewohner(innen) wäh-
rend des zweiten Bau-
abschnitts dort unterge-
bracht werden können. 
Somit ist ein Ausweichen 

in die Wohngemeinschaft  oder in eine 
angemietete Wohnung nicht erforder-
lich – dies erleichtert die Betreuung 
wesentlich. Dennoch werden für diese 
„kritische“ Phase von ca. 14 Monaten 
19 Betreuungsstunden unter den ei-
genen Mitarbeiter(inne)n aufgestockt 
werden.

Mit dem Abriss des Hauptgebäudes 
Ende April 2009 beginnt auch schon die 
2. Bauetappe. Der Rohbau des Haupt-
hauses soll noch im September 2009 
fertiggestellt sein, damit die Innen-
arbeiten über den Winter 2009/2010 
erledigt werden können. Das gesamte 

Bauvorhaben wird voraussichtlich im 
Sommer 2010 abgeschlossen.

Ich bedanke mich bei den 
Mitarbeiter(inne)n des ARCUS Sozial-
forum, die dieses Bauprojekt durch 
ihre Ideen und Anregungen sehr un-
terstützen.

Mag. Wolfgang Brunner
Geschäft sführung

Aktuelles vom Bau ARCUS Sozialforum

Im Jänner 2009 begann der zweite Teil 
der Elternschule Gramastetten, die im 
Rahmen des Ausschusses für Bildung, 
Jugend und Sport in Zusammenar-
beit mit den Elternvereinen angeboten 
wurde. Dabei stellte das ScheZ (Schul- 
und Erziehungszentrum) ausgewählte 
Referent(inn)en zur Verfügung.

Am Beginn stand Mitte Jänner Geor-
gia Auzinger mit ihrem Referat „Was 
Mütter leisten“. In kleinen Gesprächs-
runden wurde bewusst, welchen viel-
fältigen Belastungen Mütter ausgesetzt 
sind. Ersten Anzeichen von Burn out 
wurden Tipps zur Entlastung gegen-
übergestellt. 

Zwei Wochen später fesselte Prof. 
Dr. Johannes Wolfslehner die Teil-
nehmer (innen) mit seinem Vortrag 
zum Th ema „Was kränkt macht 
krank“. Anhand persönlicher Er-
fahrungen schärft e der Referent den 
Blick und die Wahrnehmung der 
Zuhörer(innen) für versteckte Prob-
leme und seelische Kränkungen der 
Kinder, die Auslöser für körperliche 
Erkrankungen sein können.

Anfang Februar vermittelte die Gra-
mastettner Gemeinderätin Dr.in Ulri-
ke Monter in ihrem Referat „Info zur 
Umwelterziehung bei Kindern“, wie 
man Kindern den rücksichtsvollen 

Umgang mit un-
serer Umwelt nä-
herbringt. Durch 
Spiele und einfa-
che Experimente 
lernen sie Um-
weltzusammen-
hänge kennen, 
überdenken und 
ändern dadurch 
ihr Verhalten 
gegenüber der 
Umwelt nachhal-
tig. Dr.in Ulrike 
Monter, von den 

Kindern auch „Umwelt-Uli“ genannt, 
nützt dabei den natürlichen Forscher-
drang und die Neugier der Kinder zu 
experimentieren.

Das größte Lob für die Referent(inn)en 
und die Elternschule ist wohl die Frage: 
Wann fi ndet die nächste Elternschule 
in Gramastetten statt?

Wir hoff en, Sie mit dem Angebot der 
Elternschule Gramastetten in Ihrer Er-
ziehungsarbeit unterstützt zu haben.

Ihr Vizebürgermeister
Martin Buchgeher

Obmann des Ausschusses für Bildung, 
Jugend und Sport
Stadlergutweg 38, 4040 Gramastetten
Tel. 0664/843 03 14
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

Elternschule Gramastetten
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Besuch aus Ghana: Felix Nii Adjei 
Doku begeisterte Schüler(innen), Leh-
rerinnen und Eltern mit seiner Trom-
melmusik .

G e m e i n s a m 
mit der Kinder-
b u c h au t o r i n 
Karin Amme-
rer und Inspek-
tor Schnüff el 
waren die eif-
rigen kleinen 
Leser(innen) 
dem „Ver-
brechen auf 
der Spur“. Sie 

mussten so manch kniff elige Aufgabe 
lösen, bis sie den begehrten Detektiv-
ausweis erhielten.

„Wir lesen, bis uns die Augen zufallen“, 
das war das Motto der Lesenacht der 
3b. Sie haben die Nacht vom 5. auf den 
6. Dezember in der Schulbibliothek 
verbracht.

Ein Besuch der Krippenausstellung im 
Linzer Schlossmuseum versetzte die klei-
nen (und großen) Teilnehmer(innen) in 
weihnachtliche Stimmung.

Spaß am Eis: Die Schüler(innen) nütz-
ten die kalten Wintertage zu einem 
Tänzchen auf dem Eis.

Bei einem Besuch im Lentos-Kunst-
museum warfen die neugierigen 
Besucher(innen) einen Blick auf „best 
of austria“ !

Text und Fotos
Heidemarie Groß
Volksschule Gramastetten

Am Sonntag, den 25. Jänner 2009 wur-
de erstmals im Gramaphon in Grama-
stetten ein Kameradschaft sball veran-
staltet. Obmann Adolf Lehner konnte 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen, un-
ter ihnen Ehrenpräsident Kusmitsch 
mit Gattin, Vizepräsident Michael 
Burgstaller mit Gattin, Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni, Bürgermeister 
a. D. Heinrich Madlmayr, Bürgermeis-
ter a. D. Ök. Rat Michael Freiseder 

mit Fahnenpatin Rosa Freiseder, Fah-
nenmutter Dr. Inge Loidl mit Gatten 
Medizinalrat Dr. Hans Loidl. Etwas 
verspätet traf auch Präsident Rozenits 
ein. Weiters waren elf Obmänner bzw. 
deren Vertretung von den Ortsgrup-
pen des Bezirkes Urfahr-Umgebung 
und die Ortsgruppe St. Martin (Bezirk 
Rohrbach) anwesend. 
Musikalisch sorgten die „Scharinger-
Buam“ immer für eine volle Tanzfl äche. 
Schrift führer Hofb auer hatte ein Schätz-
spiel vorbereitet und Anni Lehner über 
100 Lebkuchenherzen für die Tombola 
gebacken. In einer Tanzpause traten die 
Kinder-Schuhplattler aus Altenberg auf. 
Obmann Lehner dankte den Ehrengäs-
ten und den zahlreichen Kameraden für 
das Kommen und den Helfern für die 
tatkräft ige Unterstützung. Besonderer 
Dank gebührt den Bürgermeistern, die 
sich für den Bau des Veranstaltungs-
zentrums eingesetzt haben. 

Kameradschaft sball in Gramastetten war voller Erfolg

Aus der Volksschultasche geplaudert:
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Schülereinschreibung: 
Dienstag, 21. April 2009, 
16:00–19:00 Uhr

Fächerangebot:
Ideale Einstiegsfächer:• 
Elementare Musikerziehung, Sing-
schule und Tanz 
Holzblasinstrumente:• 
Blockfl öte, Querfl öte, Klarinette, 
Oboe, Fagott, Saxofon 
Blechblasinstrumente:• 
Trompete, Flügelhorn, Horn, Tenor-
horn, Posaune, Tuba
Tasteninstrumente:• 
Klavier, Orgel, Akkordeon
Streichinstrumente:• 
Violine, Viola, Violoncello, Kontra-
bass 
Zupfi nstrumente:• 
Gitarre, E-Gitarre
Schlagwerk:• 
Schlagzeug, Stabspiele, Percussion ...
Stimme:• 
Sologesang, Jugendchor
Projekt:• 
Musik und Medien, Klang und Farbe

Die Anmeldung gilt nur für 1 Schul-
jahr! Schüler(innen), die für das kom-
mende Schuljahr nicht aufgenommen 
werden können, müssen sich im Früh-
jahr 2010 wieder anmelden. Andern-
falls werden sie von der Warteliste 
gestrichen. Für Schüler, die bereits die 
Musikschule besuchen, ist eine neuer-
liche Einschreibung nicht erforderlich.

Bürozeiten in Ottensheim:
Mo–Do: 09:00–12:00 Uhr; 
Mo und Mi: 14:00–17:00 Uhr

Sprechstunden bei Dir. Peer:
in Ottensheim:  Mi: 16:00–17:00 Uhr
  Do: 10:30–11:30 Uhr 
in Gramastetten: Di: 16:00–17:00 Uhr 
 (14-tägig)
nach tel. Vereinbarung: 0676/616 63 92, 
maria.peer@ooe.gv.at 

Veranstaltungen:

Lehrerkonzert: Donnerstag, 26. März 
2009, 20:00 Uhr, Panoramasaal 
Lehrkräft e der Landesmusikschule prä-
sentieren kammermusikalische Wer-
ke von Astor Piazolla, Maurice Ravel, 
Claude Bolling, u.a.

Musikfl ohmarkt: Samstag, 25. April 
2009, 10:00–15:00 Uhr, Landesmu-
sikschule Ottensheim:
Der Musikschulförderverein „Muzi“ 
ist Veranstalter und bittet um „musika-
lische und künstlerische“ Spenden al-
ler Art (Instrumente, Zubehör, Noten, 
Tonträger, Bilder ...). Der Erlös kommt 
der Landesmusikschule Ottensheim 
und der Zweigstelle Gramastetten zu-
gute und wird für den Ankauf von Ins-
trumenten verwendet. 

Anlieferungszeiten: 
Musikschule Gramastetten: Dienstag, 
24. März 2009, 16:00–17:00 Uhr, Lei-
terzimmer E1 
Landesmusikschule Ottensheim: Mon-
tag, 16. März bis Donnerstag, 19. März 
2009 zu den oben angegebenen Büro-
zeiten im Sekretariat.

Schülerblasorchesterprojekt:
Das gemeinsame Musizieren hat in 
der Musikschule einen großen Stel-
lenwert. Folgende Ensembles und Or-
chester werden deshalb angeboten: 
Streichorchester, Big Band, Bläser- und 
Schlagwerkensembles, Blockfl ötenor-
chester, Jugendchor und seit kurzem 
auch wieder ein Schülerblasorche-
ster! Proben fi nden jeden Freitag von 
18:30 bis 19:30 Uhr in der LMS Ot-
tensheim unter der Leitung von Maria 
Peer statt. Mitspielen dürfen Unterstu-
fen-Schüler(innen) aus dem ganzen 
Schulverband, die schon über das erste 
Anfängerstadium hinausgewachsen 
sind und noch keine Mitspielmög-
lichkeit in anderen Orchestern haben. 
Interessent(inn)en sind jederzeit herz-
lich willkommen und mögen sich bitte 
mit Maria Peer in Verbindung setzen.

Kontakt:
Musikschule Gramastetten (Zweigstelle 
der Landesmusikschule Ottensheim)
4201 Gramastetten, Marktstraße 18 
(Gramaphon)
Büro: 4100 Ottensheim, Bahnhofstr. 7
Tel: 07234/820 94 (DW 4 für Fax)
Leitung: Maria Peer
E-Mail: ms-ottensheim.post@ooe.gv.at
Web: www.musikschule.ottensheim.at

Gramastettner Ortsschimeisterschaft  2009

Am Sonntag, 11. Jänner 2009 fand 
die traditionelle Gramastettner 
Ortsschimeisterschaft am Hansberg 
statt. Ab 10:00 Uhr gingen insge-
samt 125 Teilnehmer(innen) an den 
Start. Das heurige Rennen stand 
ganz unter dem Motto „40 Jahre 
Sektion Schi der Sportvereinigung 
Gramastetten“. 

Ab 17:00 Uhr wurden im Gramaphon 
die Sieger(innen) der einzelnen Wer-
tungsklassen geehrt. Dazu wurden 
Fotos über vier Jahrzehnte der Sekti-
on Schi ausgestellt.

Wir gratulieren den beiden Gesamt-
siegern Julia Burgstaller und Mario 
Hintringer (siehe Foto) sehr herzlich.

Musikschule Gramastetten 
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Slowpitch-Soft ball in Gramastetten

Die Gramastettner Highlanders zählen 
bereits zu den Fixgrößen im österrei-
chischen Baseballsport und spielen 
schon jahrelang in der zweithöchs-
ten Liga. Seit einigen Jahren gibt es 
eine stark vereinfachte Freizeitvarian-
te namens „Slowpitch-Soft ball“. Das 
Besondere bei Slowpitch-Soft ball ist, 
dass Männlein und Weiblein, Jugend-
liche und Ältere gemeinsam in einem 
Team spielen können, und das macht 
Slowpitch-Soft ball zu etwas ganz Be-
sonderem. 

Wie funktioniert Slowpitch-Soft ball?
Die grundlegende Spielidee von Base-
ball – nämlich das Schlagen eines Bal-
les in das Spielfeld und das anschlie-
ßende Laufen von Base („Ecke“) zu 
Base („Ecke“), während das gegneri-
sche Team versucht den geschlagenen 
Ball zu fangen und schneller an die 
Basen zu werfen, als einer der Läufer 
diese Base erreicht – wurde auch beim 
Slowpitch-Soft ball beibehalten.

Die größte Schwierigkeit beim Base-
ball ist das Schlagen nach dem Ball. 

Beim Slowpitch-Soft ball ist das Treff en 
des Balles mit dem Schläger sehr viel 
einfacher, da der Ball in einem hohen 
Bogen geworfen werden muss, und er 
daher sehr langsam fl iegt. 

Verstärkung gesucht
Das noch kleine Slowpitch-Soft ball-
team der Gramastettner Highlanders 
sucht Soft ballspielerinnen und -spieler. 
Möchtest du eine abwechslungsreiche, 
nicht besonders anstrengende Sport-

art kennenlernen? - Dann ist vielleicht 
Slowpitch-Soft ball der richtige Sport 
für dich. Komm doch einmal zu einem 
kostenlosen und unverbindlichen Trai-
ning nach Gramastetten.

Weitere Auskünft e bei Stefan Buch-
geher (E-Mail: stefan.buchgeher@jku.
at oder 0699/11 29 63 38) oder beim 
General Manager Jürgen Haunschmidt 
(0699/10 41 11 61) oder auf der Ver-
einshomepage www.highlanders.at

Fußballkindergarten (4 bis 6 Jahre): 
Klaus Hamberger und Th omas Zauner betreuen 22 Kinder.
Training: jeden Freitag, 15:00 Uhr, HS Gramastetten 

U9: Dominik Kacinari und Jürgen Kletsch - 26 Kinder
U11: Harald Berndorfer und Klaus Ranninger - 17 Kinder
U14: Gerhard Hofer, Kurt Wiesmayr und Reinhard Zein-

hofer - 14 Kinder
U16: Harald Berndorfer und Martin Wohlschlager - 

19 Kinder

Im Frühling wird eine U10-Mannschaft  zusammengestellt, 
die im heurigen Sommer schon mit Meisterschaft sspielen 
beginnen wird. Ab Sommer 2009 ist auch der Aufb au einer 
U18-Mannschaft  geplant.

Alle Nachwuchsmannschaft en spielen in der Region Mühl-
viertel in der höchsten Spielklasse.

Sie wollen mehr über Fußball in Gramastetten erfahren? 
Dann melden Sie sich bei Sektionsleiter Heinrich Pammer, 
Tel.: 0664/450 30 29. Er gibt gerne Auskunft  und freut sich 
über jede Neuanmeldung. 

Frühjahrsmeisterschaft  2009 - Spielplan

So., 22.03., 16:00 Uhr Hartkirchen – SVG
So., 29.03., 16:00 Uhr SVG – Haslach
So., 05.04., 16:30 Uhr Sarleinsbach – SVG
Sa., 11.04., 16:30 Uhr SVG – Hofk irchen/Mkr. 
(Ersatztermin: Mo., 13.04.)
So., 19.04., 16:30 Uhr Stroheim – SVG
So., 26.04., 16:30 Uhr SVG – Walding
So., 03.05., 17:00 Uhr Julbach – SVG
So., 10.05., 17:00 Uhr SVG – Kollerschlag
Sa., 16.05., 17:00 Uhr Peilstein – SVG
So., 24.05., 17:00 Uhr SVG – Aigen-Schlägl
Sa., 30.05., 17:00 Uhr St. Peter/Wbg. – SVG
So., 07.06., 17:00 Uhr SVG – Rohrbach 1b
So., 14.06., 17:00 Uhr Nebelberg – SVG

Wir wünschen allen Mannschaft en eine erfolgreiche 
Frühjahrssaison und weiterhin viele Besucher bei den 
einzelnen Spielen, die sie am Fußballplatz kräft ig an-
feuern. 

Erfolgreiche Fußballnachwuchsarbeit in Gramastetten

Der Ball fl iegt beim Slowpitch-
Soft ball in einem hohen Bogen zur 

Schlagfrau (im Vordergrund).

Eva Rechberger beim Versuch den 
Ball zu fangen, doch leider ist die 

Spielerin aus Linz (Nr. 47) schneller 
an der Base.



Nächster Anzeigenschluss:
Freitag, 27. März 2009

Medieninhaber:

Marktgemeinde Gramastetten 

Marktstraße 17, 

4201 Gramastetten 

Telefon: 07239/8155-0, Fax DW -12 

E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: www.gramastetten.ooe.gv.at

Text u. Fotos: Marktgem. Gramastetten

Gestaltung: 
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Ein topaktuelles, praxisorientiertes 
Studienangebot mit 44 Studiengän-
gen bieten die oö. Fachhochschulen in 
Hagenberg, Linz, Steyr und Wels im 
Technologie-, wirtschaft lichen und so-
zial-gesundheitlichen Bereich an vier 
Fakultäten:

Informatik/Kommunikation/Medien• 
Gesundheit/Soziales• 
Management• 
Technik/Umweltwissenschaft en • 

Starkes Studienangebot – auch be-
rufsbegleitend
Auch Berufstätigen ermöglicht ein FH-
Studium eine tolle Chance zur Wei-
terbildung, denn Wissen ist das beste 
Kapital in wirtschaft lich schwierigen 
Zeiten. 18 Studiengänge werden be-
rufsbegleitend angeboten. „Der Trend 
geht in Richtung ‚Lebenslanges Ler-
nen‘. Berufsbegleitende Studien der FH 
Oberösterreich sind daher ein optima-
les Angebot für beste berufl iche Karri-
erechancen“, betont FH OÖ-Geschäft s-
führer Dr. Gerald Reisinger. 

Nicht nur Maturant(inn)en haben 
Zugang zum Fachhochschulstudium, 
auch Fachschüler oder Lehrlinge mit 
Berufserfahrung können über einen 
zweisemestrigen, kostenlosen „FH-
Studienbefähigungslehrgang“ die Zu-
gangsqualifi kation für ein Bachelor-

Studium erwerben. Es werden keine 
Studiengebühren eingehoben. Alle In-
fos: www.fh -ooe.at

Tag der off enen Tür am 13. März 
2009, 09:00-18:00 Uhr

Am Freitag, 13. März öff nen die 
Fachhochschulen in Hagenberg, 
Linz, Wels und Steyr wieder ihre Tü-
ren. Staunen kann man über die tollen 
Projekte, die FH-Studenten im Rah-
men ihres Studiums mit Unternehmen 
und Organisationen entwickeln – an 
den vier Fachhochschulstandorten in 
Oberösterreich ist die Zukunft  haut-
nah zu spüren:

Am Campus Hagenberg wird ge-• 
zeigt, wie Soft ware im Sport Einsatz 
fi ndet und u.a. die Muskelkraft  der 
Besucher(innen) gemessen, 
der Campus Wels stellt Zukunft -• 
strends in der Erneuerbaren Ener-
gie vor, 
am Campus Steyr erfahren Interes-• 
sierte mittels Blickaufzeichnungsge-
räte live, wie Homepages oder Wer-
bung auf den Betrachter wirken, 
am Campus Linz stehen Führungen • 
durch hochmoderne Forschungsla-
bors, z.B. im Bereich der Medizin-
technik, am Programm.

Wohnmöglichkeiten, Auslandsprak-
tika – keine Studiengebühren
Der Tag der off enen Tür ist eine tolle Ge-
legenheit, sich über alle FH-Studienan-
gebote und die vielseitigen Jobchancen 
zu informieren! Dazu gibt‘s Wissenswer-
tes zu Stipendien, Wohnmöglichkeiten, 
Auslandspraktika und -semester etc. An 
den oö. Fachhochschulen werden keine 
Studiengebühren eingehoben.

FH-Studium mit tollen Jobchancen

Das Jugend-Service des Landes Ober-
österreich organisiert bereits zum 15. 
Mal die mittlerweile größte Ferial- 
und Nebenjobbörse für Jugendliche 
in Oberösterreich. Im letzten Jahr 
konnten so 1.500 jungen Menschen 
Ferial- und Nebenjobs vermittelt 
werden.

Das gesamte Stellenangebot fi nden Sie auf 
der Hompepage www.jugenservice.at.

Einfacher und unbürokratischer Ein-
trag in die Job-Datenbank für Firmen 
und Einrichtungen (kostenlos):
Unter www.jugendservice.at/jobs das 
Firmenformular ausfüllen, „Jobange-
bot absenden“ anklicken – fertig. 

Ferial- und Nebenjobbörse 2009

work.box – arbeiten lernen

Immer wieder kommt es vor, dass Ju-
gendliche und junge Erwachsene auf-
grund psychischer Probleme im Be-
rufsalltag nicht Fuß fassen können.

Die work.box in Urfahr ist ein Berufs-
integrationsprojekt der pro mente OÖ 
für Jugendliche und junge Erwachsene 
mit psychosozialen Problemen und/oder 
psychischen Beeinträchtigungen. Mo-
mentan sind Plätze frei, daher gibt es die 
Möglichkeit zur Anmeldung - ab sofort 
können Anfragen direkt an die work.box 
Urfahr gerichtet werden. Wir vereinba-
ren gerne mit Ihnen ein Erstgespräch.
 
Zielgruppe: Jugendliche und junge 
Erwachsene von 15 bis 23 Jahren mit 
psychosozialen Problemen bzw. psy-
chischen Erkrankungen.

Unser Angebot: Bezugsbetreuung, 
Einzel- & Familiengespräche, Bewer-
bungstraining, soziales Kompetenz-
training, Konfl iktmanagement, Hilfe 
bei der Suche nach dem geeigneten Be-
ruf, Schnuppertage/Praktika in Betrie-
ben, erlebnispädagogische Aktivitäten, 
Unterstützung bei Krisen, uvm.
 
pro mente work.box Urfahr, 
Ferihumerstraße 14, 4040 Linz, 
Tel: 0732/71 11 39, Fax: 0732/71 11 39-4, 
work.box.urfahr@promenteooe.at 
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Sozialberatungsstelle Gramastetten
des Sozialhilfeverbandes UU und 
des Roten Kreuzes

Marktstraße 17 (Gemeindeamt EG)
4201 Gramastetten
Tel. u. Fax 07239/204 17
E-Mail: sozialberatung.gramastetten@
o.roteskreuz.at
Ansprechpartnerin: Elfriede Freiseder

Öff nungszeiten:
Montag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag:  von 08:00 bis 11:00 Uhr
 und  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

bei Bedarf auch Hausbesuche möglich

Tipps von der 
Sozialberatungsstelle

Zuwendungen zur Unterstützung 
pfl egender Angehöriger

Sie pfl egen seit mindestens einem Jahr 
überwiegend

einen nahen Angehörigen mit ei-• 
nem Pfl egegeld der Stufen 3-7 nach 
dem Bundes- oder Landespfl ege-
geldgesetz oder
einen nahen Angehörigen mit einer • 
nachweislich demenziellen Erkran-
kung und mit einem Pfl egegeld zu-
mindest der Stufe 1 nach dem Bun-
des- oder Landespfl egegeldgesetz
oder einen minderjährigen nahen • 
Angehörigen mit einem Pfl egegeld 
zumindest der Stufe 1 nach dem 
Bundes- oder Landespfl egegeldge-
setz

und Sie sind wegen Krankheit, Urlaub 
oder aus sonstigen wichtigen Gründen 
verhindert, diese Pfl ege selbst zu er-
bringen?

In diesem Fall bietet das Bundessozi-
alamt bzw. das Land Oberösterreich 
fi nanzielle Unterstützung an, damit Sie 
sich durch eine professionelle oder pri-
vate Ersatzpfl ege vertreten lassen kön-
nen.

Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die 

Dein Ruhestand ist noch lange kein 
Stillstand

Wir Menschen in Österreich werden 
immer älter. Das bedeutet, dass es im-
mer mehr fi tte BürgerInnen gibt, die in 
der Lage und bereit sind, sich aktiv in 
das gesellschaft liche Leben einzubrin-
gen. Andererseits wächst mit der stei-
genden Lebenserwartung der Druck auf 
die Finanzierbarkeit des Sozialsystems. 
So gewinnen Eigenverantwortung und 
Eigenvorsorge an Bedeutung.

Füreinander da sein
Die ZeitBank55+ ist ein gemeinnützi-
ger Verein, der zur Sicherung der Le-
bensqualität im Alter beiträgt. Die Ver-
einsmitglieder leisten sich gegenseitige 
Hilfestellung und Unterstützung zur 
besseren Bewältigung der Aufgaben, die 
im Alltag daherkommen. Mit dem Al-
ter werden manche Dinge ein bisschen 
mühsamer, dann ist man froh, wenn 
man Vereinskollegen hat, die einem 
hilfreich zur Seite stehen. Beim Ein-
kaufen, wenn einem das Tragen schon 
mühsam ist oder man die Preisschilder 
nicht mehr lesen kann. Dafür ist man 
selber noch gut drauf beim Kochen – da 
kann man dem Witwer von nebenan 
was beibringen. So hat jeder was, was er 
tun kann, und bestimmt auch etwas, wo 
man um Hilfe froh ist.

Lebensqualität in den eigenen vier 
Wänden
Für den älteren Menschen ist das Be-
dürfnis, möglichst lange, weitgehend 
unabhängig in den eigenen vier Wän-
den und in der vertrauten Umgebung 
zu verbleiben, nach wie vor zentrales 
Anliegen. Eine lebendige, nachbar-
schaft liche Hilfestellung kann viel 
dazu beitragen, die Lebensqualität im 
Alter in der eigenen Wohnung lange 
genießen zu können, ohne auf kosten-

intensive, professionelle Hilfe ange-
wiesen zu sein.

Zeit sparen
In der ZeitBank55+ können sich Men-
schen in ihrer Pension zusammentun 
und füreinander da sein. Für die Hilfen, 
die man gibt, bekommt man die Zeit 
dafür auf einem Stundenkonto gutge-
schrieben. Und wenn man selber Hilfe 
in Anspruch nimmt, „bezahlt“ man mit 
diesen angesparten Stunden.
Für Menschen, die kein Guthaben 
(mehr) ansparen können, gibt es den 
Stundenblock zu kaufen. So kann man 
seine „gekauft en“ Stunden ausgeben, 
der Helfer bekommt die Stunden auf 
sein Konto. Letztendlich geht es also 
nie ums Geld, sondern um die Zeit. 
Die ist unbezahlbar.

Der Verein „ZeitBank55+“ ist ge-
meinnützig, privat, überparteilich und 
überkonfessionell. Grundlage ist die 
gelebte Nächstenliebe in allen Lebens-
bereichen: Sache, Beziehung, Sinn. Die 
ZeitBank55+ motiviert ihre Mitglie-
der zu einem verstärkten für einander 
da sein und übernimmt damit einen 
wichtigen Beitrag zur sozialen Verant-
wortung und Entlastung des öff entli-
chen Sozialbudgets.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:

SPES Akademie
Projekt Zeitbank 55+
Mag. Johannes Brandl
07582-82123-42
0664/441 06 07
brandl@spes.co.at

ZeitBank55+

Am Donnerstag, 19. März 2009 
um 19:00 Uhr wird im Grama-
phon Zeitbank 55+ vorgestellt. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen

ZEITBANK
55+Ein Projekt

der SPES Akademie
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Verschiedenes

Zivildiener zur Unterstützung im Pfl egebereich gesucht

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams einen Lehrling (Versicherungs-
kaufmann/frau).
Profi l: kontaktfreudig, kommunikativ, 
gutes Auft reten, diskret, verlässlich 
und verantwortungsbewusst. Bei In-
teresse setzen Sie sich mit uns in Ver-
bindung oder senden Sie Ihre Unterla-
gen per E-Mail an offi  ce@roither.com, 
Agentur Roither, Linzerstraße 6, 4201 
Gramastetten, 07239/8735.

Wir suchen diplomierte Kranken-
schwestern oder diplomierte Kran-
kenpfl eger mit Aufgabengebiet Al-
tenpfl ege in den Wohnbereichen. Das 
Beschäft igungsausmaß beträgt 20 bis 
40 Stunden. Interessierte sind einge-
laden, mit uns Kontakt aufzunehmen 
und eventuell einen Schnuppertag zu 
absolvieren.
Bezirksseniorenheim Walding, 4111 
Walding, Reiterstraße 12, Tel.: 07234-
83573, Fax: DW 50, E-Mail: bshwal.
hl@shvuu.at 

TWO IN A BOX – ARCHITEKTEN 
suchen einen jungen, dynamischen 
Hochbautechniker/Architekten für 
die Umsetzung interessanter Bauauf-
gaben. Bewerbungen an: architekten@
twoinabox.at, Jörgerstraße 2, 4100 Ot-
tensheim, www.twoinabox.at. 

Suche Job in Gastronomie, Handel, 
Büro etc. für ca. 15 Wochenstunden. 
Ich bin gelernte Kellnerin und habe 
Matura gemacht. Nur seriöse Angebo-
te an: E-Mail: gintand@gmx.at 

Zwei neuwertige Kleiderkästen: wei-
ße Fronten mit Holzknöpfen, einzeln 
oder nebeneinander aufzustellen; 
Maße für einen Kasten: b=100, h=201, 
t=60; wichtig: bitte nur gegen Selbstab-
holung. 
Nähere Infos unter Tel.: 0676/706 45 99 
oder E-Mail: michibaum@hotmail.com 

Couch in L-Form, blau, ausziehbar mit 5 
großen Zierpolstern, top gepfl egt, güns-
tig abzugeben. Tel. 0699/12 12 03 16

Verkaufe zwei Hängeleuchten, Land-
hausstil (Schmiedeeisen mit Porzel-
lan)! Tel. 0650/770 06 07

Dringend Wohnung, Haus (Miete 
oder Kauf) gesucht!
Hallo, wir sind eine Familie mit 2 Kin-
dern und suchen dringend eine Woh-
nung oder ein Haus, bevorzugt zur Mie-
te im Raum Gramastetten. Kauf auch bis 
€ 130.000,- möglich. Angebote bitte per 
E-Mail an j.ginterseder@gmx.net.

Suche im Raum Gramastetten eine 
Wohnung mit ca. 80 m2. Bin für jeden 
Vorschlag dankbar! E-Mail: gintand@
gmx.at

Verkaufe neuwertige Gehschule aus 
Holz um € 30,- (NP € 120,-) und 
Hochstuhl von Peg Perego um € 40,- 
(NP € 150,-)! Habe auch Kleidung für 
Jungs in Gr. 68 und 74. Bitte melden 
unter Tel. 0676/650 29 33 oder E-Mail: 
j.ginterseder@gmx.net

Suche Nagelmodelle! Ich mache gera-
de die Ausbildung zur Nageldesignerin 
und suche daher Nagelmodelle für An-
fang März! Ort: WIFI Linz; Nägel sind 
gratis; Kontakt: Tel. 0676/650 29 33, 
E-Mail: j.ginterseder@gmx.net

Brennholz zu verkaufen! Küchen-
scheitl gemischt, 33 cm, Fichte und 
4 RM Erle für Stückgutkessel oder Ka-
chelofen, Alois, Tel. 0664/73 53 01 64, 
E-Mail: alois-berger@gmx.at

Zu verkaufen: Dreirad- Kinderwagen 
mit Bremse (Hartan) inkl. heraus-
nehmbarer Tragetasche und Rucksack, 
VB € 100,-; Gitterbett (Buche) mit 
Matratze, auch umbaubar, VB € 100,- 
Sonja, Tel. 0664/272 02 82, E-Mail: 
sonschal@hotmail.at 

Verkaufe Snowboard F2 Elimina-
tor mit Flowbindung, Länge 158 cm, 
letzte Saison wurde Service gemacht; 
eine Saison alte Soft boots Marke Nor-
thwave, Gr. 43, Preis nach Vereinba-
rung. E-Mail: mdk95@gmx.net oder 
Tel. 0699/11 11 03 92 zwischen 18:00 
und 20:00 Uhr

Callcenter vergibt Heimarbeit, 
E-Mail: heimarbeit78@gmx.net, Web: 
www.teamwork-direktmarketing.com 

Ruhig gelegenes Baugrundstück in 
oberster Linie des ostseitigen Zentrums 
von Gramastetten (Hubertusstraße) zu 
verkaufen. Grundfl äche: 908 m2, Preis: 
€ 89.800,-, 
Bau&Boden Mühlviertel/Mag. Ger-
hard Fugger, Tel. 0699/17 93 66 70, 
E-Mail: fugger.gerhard@aon.at, Web: 
www.bau-boden.at

Kleinwohnung zu vermieten! 2 Zim-
mer, WC, Bad, Vorraum, möbliert, 
eigener Eingang, Traumlage, ruhig, 5 
Min. vom Ortszentrum Gramastetten 
entfernt, Gartennutzung möglich 
Tel. 0664/73 82 78 84, E-Mail: madl-
mayr@vpn.at

Koglerau mit Alpenpanorama - Dop-
pelhaus, je 145 m2, Südwestlage, voll 
unterkellert, mit Garage, schlüsselfer-
tig € 429.000,-; Tel. 0664/337 17 03

Wir bieten ständig sechs Zivildienern 
die Möglichkeit, Erfahrung im Pfl ege-
bereich zu sammeln und würden uns 
freuen, junge Menschen aus der Umge-
bung gewinnen zu können.

Informationen über den Zivildienst 
erfahren sie unter: www.zivildienst-
verwaltung.at oder in der Heim- und 

Pfl egedienstleitung des Bezirkssenio-
renheimes Engerwitzdorf.

Bei Interesse ersuchen wir um Kon-
taktaufnahme mit der Heimleitung 
(Hrn. Hauer) - 07235/504 30-50 oder 
mit der Pfl egedienstleitung (Hrn. Pro-
chiner) - 07235/504 30-40.

Inserate Stelleninserate
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0 Fax: 07239/8155-12

Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten

E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at

Öff nungszeiten:
Montag–Freitag:................07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: .......................14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: ...........14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren spa-
ren, wählen Sie bitte direkt zur/m zustän-
digen Sachbearbeiter/in durch. 

Telefon: 07239/8155 .............................DW

Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni ...............................20
Handy: 0664/101 00 11

Amtsleiter 
Rudolf Haslmayr ......................................22
Handy: 0664/322 88 57

Sekretariat: 
Waltraud Ganser ......................................17

Bürgerservice, Abfallabfuhr, 
Wahlen ua:
Daniela Breuer .........................................10

Melde- und Staatsbürgerschaft sangele-
genheiten, Standesamt ua:
Monika Mairhofer ...................................40

Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur ua:
Leopold Hamberger ................................11

Bauwesen:
Abteilungsleiter Walter Knabl ................23
Bernhard Dessl ........................................28

Bautechnik (Winterdienst, Straßen ua):
Josef Kaiser ...............................................21

Grund- und Hausbesitzabgaben:
Ulrike Schlosser .......................................19
Roswitha Oberhamberger ......................41

Kassa, Schülerausspeisung ua:
Johann Pargfrieder ..................................27

Personal:
Mag.a Christine Bargfrieder ...................29
Elisabeth Hofer ........................................24

Buchhaltung:
Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ...................................18
Mag.a Edith Riener-Karl .........................30
Angela Lehner ..........................................15

Dichterlesung fand großen Anklang
Am 20. Oktober 2008 war Ludwig La-
her mit seinem Roman „Und nehmen 
was kommt“ bei uns im Gramaphon zu 
Gast. Er las Passagen aus seinem Buch 
und beantwortete anschließend dazu 
Fragen aus dem Publikum.

Erfreulich
Das Interesse an Hörbüchern nimmt 
ständig zu. Wir konnten den Bestand 
auf mittlerweile 40 Hörbücher für Kin-
der und Erwachsene erhöhen.

Medienliste für Zuhause?
Bei Interesse schicken wir Ihnen gerne 
eine aktuelle Medienliste per Post oder 
per E-Mail zu.
Melden Sie sich bei uns: 

Liselotte Altmüller, Tel. 07239/8155-18, 
E-Mail: la@gramastetten.ooe.gv.at
Angela Lehner, Tel. 07239/8155-15, 
E-Mail: al@gramastetten.ooe.gv.at

Falls Sie ein bestimmtes Medium su-
chen, rufen Sie uns einfach an oder 
senden Sie uns eine E-Mail. Wir re-
cherchieren gerne für Sie.

NEU – Buchpräsentation: 
Follett, Ken: Die Tore der Welt (span-
nender historischer Roman aus dem 
England des 14. Jahrhunderts)

Das englische Städtchen Kingsbridge, 
Mitte des 14. Jahrhunderts: Das Le-
ben der Menschen ist geprägt von der 
Herrschaft  des Adels und des Klerus, 

gewieft e Händler machen ihr Glück 
mit gewagten Spekulationen, während 
Bauern und Knechte von der Gnade 
ihrer Herren abhängig sind. Die intel-
ligente und über ihre Zeit weit hinaus 
denkende Wollhändlerstochter Caris 
und der begabte Zimmermannslehr-
ling Merthin scheinen füreinander 
bestimmt zu sein, doch Neider ihres 
Talentes und ihres Glücks setzen alles 
daran, die Lebensträume des jungen 
Paares zu zerstören.

Ken Follett hat mit 
seinem jüngsten 
Roman wieder 
einmal eindrucks-
voll bewiesen, dass 
er ein Meister des 
Erzählens und der 
Sprache ist. Un-
glaublich span-
nend und nahege-
hend beschreibt er 

nicht nur die Schicksale einer Handvoll 
charismatischer Persönlichkeiten über 
mehrere Jahrzehnte, sondern zeich-
net auch ein schillerndes Sittenbild der 
englischen Gesellschaft  des 14. Jahr-
hunderts, in der die Macht des Adels 
und des Klerus, aber auch Aberglau-
be, Kriegslust und Standesdünkel und 
nicht zuletzt die Pest über das Leben 
der Menschen bestimmen. Die farben-
prächtige Sprache, der gekonnt geführte 
Spannungsbogen und ein beeindruk-
kendes Handlungskonzept machen die-
se Erzählung zur Lesekost vom Feinsten 
und lassen auf nahezu 1300 Seiten keine 
Sekunde Langeweile aufk ommen.

35 Jahre kochte Frau Gertrud Schatzl 
im Schulzentrum Gramastetten und 
versorgte Generationen von Schülerin-
nen und Schülern sowie die Lehrkräf-
te mit einem Mittagessen. Im Februar 
2009 beendete sie nun aus gesundheitli-
chen Gründen ihr Dienstverhältnis. 
Bürgermeister Mag. Andreas Fazeni und 
Amtsleiter Rudolf Haslmayr danken Frau 
Gertrud Schatzl im Namen der Gemein-
de für ihre jahrzehntelange Tätigkeit zum 
Wohle unserer Kinder und wünschen ihr 
für die Zukunft  alles Gute.

Gemeindebücherei - Bücher, Filme, Spiele und mehr

Alles Gute, Frau Schatzl!

Verschiedenes


